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ErMAtingEn St.Albin
KrEUZLingEn St.Ulrich
KrEUZLingEn St.Stefan
KrEUZLingEn Bernrain
tÄgErWiLEn Bruder Klaus

Samstag, 13. April – Hl. Martin
18.00 Eucharistiefeier in Bruder Klaus

Dreissigster für Johanna ruckstuhl
Jahrzeit für Paul ruckstuhl

Sonntag, 14. April – 
3. Sonntag der Osterzeit

Kollekte für Projekt Waisenhaus Enjivai 
tansania

09.30 Santa Messa in lingua italiana a St. Ulrich
10.30 Erstkommunionfeier Kreuzlingen-

Emmishofen in St. Stefan,  
anschl. Apéro im Stefanshaus

10.30 Wortkommunionfeier in St. Albin,  
mit Zertifizierung «grüner güggel»

11.00 Eucharistiefeier Sunntigsfiir in St. Ulrich
Jahrzeit für Mariama thottan,  
Agnes Dahinden-grüter

15.30 rosenkranzgebet in Bernrain
Montag, 15. April
18.00 rosenkranzgebet in St. Ulrich
Dienstag, 16. April
08.30 Eucharistiefeier in St. Stefan
Mittwoch, 17. April
08.30 Eucharistiefeier in St. Ulrich,  

anschl. Kaffee im Ulrichshaus
17.45 Anbetung in Bruder Klaus
18.00 rosenkranzgebet in Bruder Klaus
Donnerstag, 18. April
09.00 Werktagsgottesdienst in St. Albin
Freitag, 19. April – Hl. Leo IX
08.30 rosenkranzgebet in St. Albin
17.30 rosenkranzgebet in St. Stefan
18.00 Eucharistiefeier in St. Stefan
Samstag, 20. April
18.00 Eucharistiefeier in Bruder Klaus 
Sonntag, 21. April –
4. Sonntag der Osterzeit

St. Josefskollekte für Stipendien an  
zukünftige Priester, Diakone, theologinnen 
und theologen

GotteSdienSte

09.30 Eucharistiefeier in St. Stefan
Jahrzeit für Anni Föllmi, Anna Ottilia ghenzi, 
Franz Anton ghenzi, Willi röder-Marx

09.30 Santa Messa in lingua italiana a St. Ulrich
10.00 Erstkommunionfeier in St. Albin

Kollekte für Erstkommunionweekend
11.00 Eucharistiefeier in St. Ulrich

Jahrzeit für Maria Antonietta Buscemi-Hauser
15.30 rosenkranzgebet in Bernrain
17.00 Friedensgebet in St. Ulrich
Montag, 22. April
18.00 rosenkranzgebet in St. Ulrich
Dienstag, 23. April –
Hl. Adalbert, Hl. Georg
08.30 Eucharistiefeier in St. Stefan,  

anschl. Kaffee im Stefanshaus
Mittwoch, 24. April –
Hl. Fidelis von Sigmaringen
08.30 Eucharistiefeier in St. Ulrich
15.30 Wortkommunionfeier im Wellingtonia
17.45 Anbetung in Bruder Klaus
18.00 rosenkranzgebet in Bruder Klaus
Freitag, 26. April
08.30 rosenkranzgebet in St. Albin
10.00 Wortkommunionfeier im Bindersgarten
17.30 rosenkranzgebet in St. Stefan
18.00 Eucharistiefeier in St. Stefan
19.00 Meditationsabend in St. Albin
Samstag, 27. April – Hl. Petrus Kanisius
18.00 Eucharistiefeier in St. Stefan

Hl. Messe für Louis Ahlburg

Sonntag, 28. April – 
5. Sonntag der Osterzeit

Kollekte für Erstkommunionweekend 
Fischingen

09.30 Santa Messa in lingua italiana a St. Ulrich
10.30 Erstkommunionfeier tägerwilen 

in St. Stefan, anschl. Apéro im 
Stefanshaus

10.30 Wortkommunionfeier in St. Albin
St. Josefskollekte

11.00 Eucharistiefeier in St. Ulrich,  
125-Jahr-Jubiläum des Kirchenchores
Jahrzeit für ida und Wilhelm Fuchs-
Bischoffberger, Fritz Wieland,  
Anny und Karl Hollenstein

15.30 rosenkranzgebet in Bernrain

MitteilUnGen PAStorAl
rAUM reGio KreUZlinGen

«Die Kunst des Loslassens:
Eine Reise zu innerer Ruhe und Stärke»
In einer Welt, die ständig in Bewegung ist und 
in der wir oft von einem Termin zum nächsten 
eilen, ist es leicht, sich in einem Strudel aus 
Stress und Anspannung zu verlieren. Doch 
während meiner dreiwöchigen Reise durch 
Nepal und die Gebirge wurde mir eine wichtige 
Lektion vor Augen geführt: Wir können nicht 
alles mitnehmen, was wir besitzen, aber 
wir können lernen, loszulassen und inneren 
Frieden zu finden.
Die Landschaften Nepals, majestätisch 
und zeitlos, erinnerten mich daran, dass 
die Dinge, die wir sammeln und besitzen, 
vergänglich sind. In den abgeschiedenen 
Klöstern hoch in den Bergen fand ich Ruhe 
und Stille, und in diesen Momenten des 
Innehaltens wurde mir klar, dass die wahre 
Stärke in uns liegt, nicht in den materiellen 
Dingen, die wir anhäufen.
Loslassen bedeutet nicht, aufzugeben 
oder passiv zu werden, sondern vielmehr, 
den Mut zu haben, Dinge loszulassen, die 
uns belasten und nicht mehr dienlich sind. 
Es bedeutet, sich von negativen Gedanken 
und Emotionen zu befreien und Platz für neue 
Erfahrungen und Wachstum zu schaffen.

PAStorAlrAUM reGio KreUZlinGen
ST. ALBIN ERMATINGEN
Kath. Pfarramt: Poststrasse 12, 8272 Ermatingen
Sekretariat: Karin Stauffer und Silva Cancar,
t 071 664 30 05, sekretariat@kath-ermatingen.ch
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag, 08.30 bis 11.30 Uhr
Internet: www.kath-ermatingen.ch

ST. ULRICH & ST. STEFAN KREUZLINGEN
Kath. Pfarramt: gaissbergstrasse 1, 8280 Kreuzlingen
Sekretariat St. Ulrich: Doris Stolz-grütter und Antonella Cetrangolo,
t 058 346 19 50, st.ulrich@kath-kreuzlingen.ch
Sekretariat St. Stefan: Doris Stolz-grütter und ruth Brühwiler Senn,
t 058 346 19 70, st.stefan@kath-kreuzlingen.ch
Bürozeiten: Mo bis Fr 08.30–11.30 Uhr, Do 13.30–16.00 Uhr

Pastoralraumleiter: Edwin Stier, t 058 346 19 50, M 079 723 37 48, 
edwin.stier@kath-kreuzlingen.ch
Pastoralraumseelsorger: Kaplan Joseph Palliyodil, t 058 346 19 64,  
M 079 108 97 31, joseph.palliyodil@kath-kreuzlingen.ch
Pfarreiseelsorger: Jens Spangenberg, t 058 346 19 53, M 079 963 07 96, 
jens.spangenberg@kath-kreuzlingen.ch
Pfarreiseelsorgerin: nedjeljka Spangenberg, t 058 346 19 89, 
nedjeljka.spangenberg@kath-kreuzlingen.ch
Religionspädagoge: Daniel Schneider, t 058 346 19 72, M 079 324 80 97, 
daniel.schneider@kath-kreuzlingen.ch
Pfarrei-/Sozialarbeiter: David Pérez, t 058 346 19 54, david.perez@kath-kreuzlingen.ch
Internet: www.kath-kreuzlingen.ch
Facebook & YouTube: «Katholische Kirchgemeinde Kreuzlingen-Emmishofen»
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Während meiner Reise lernte ich, dass es nicht 
darum geht, wie viel wir besitzen, sondern 
wie stark wir im Inneren sind. Die Fähigkeit, 
Ruhe zu finden und loszulassen, ist eine 
Quelle der inneren Stärke, die uns durch die 
Herausforderungen des Lebens führen kann.
Lasst uns gemeinsam die Kunst des Los-
lassens erkunden und die innere Ruhe und 
Stärke finden, die uns auf unserem Lebens-
weg begleiten wird. Mögen wir uns daran 
erinnern, dass wir nicht alles mitnehmen 
können, aber wir können die Fülle unseres 
inneren Selbst kultivieren, die uns immer 
begleiten wird, egal wohin uns das Leben 
führt.

Pfarreiseelsorgerin Nedjeljka Spangenberg

Sonntag, 21. April, 17.00 Uhr, Basilika St. Ulrich
Einladung zum Friedensgebet
Liebe Mitglieder des Pastoralraums
Wir laden Sie herzlich zu einem besonderen 
Ereignis ein, das unsere Gemeinschaft 
stärken und unsere Herzen für den Frieden 
in der Welt öffnen wird. Am Sonntag, den 
21. April um 17.00 Uhr, findet in der Kirche 
St. Ulrich ein Friedensgebet statt.
In einer Zeit, in der die Welt mit Heraus-
forderungen und Unsicherheiten konfrontiert 
ist, wollen wir zusammenkommen, um unsere 
Stimmen zu erheben und für Frieden zu beten. 
Gemeinsam werden wir unsere Herzen öffnen, 
um den Frieden zu empfangen, zu bitten und 
in Stille zu reflektieren.
Dieses Friedensgebet bietet uns die 
Möglichkeit, unsere Gedanken zu sammeln, 
unsere Sorgen abzulegen und unsere 
Hoffnungen für eine bessere Welt zu teilen. 
Unabhängig von unserer religiösen oder 
spirituellen Überzeugung sind alle herzlich 
willkommen, sich uns anzuschliessen, denn in 
der Einheit liegt die Kraft.
Lassen Sie uns gemeinsam einen Moment 
der Stille schaffen, in dem wir unsere 
Absichten vereinen und unsere Wünsche nach 
Frieden für jede Ecke der Welt ausstrahlen. 
Jede einzelne Gebetsstimme ist wichtig und 
kann einen Unterschied machen.
Wir freuen uns darauf, diesen besonderen 
Abend der Verbundenheit, des Gebets und 
der Hoffnung mit Ihnen zu teilen. Kommen Sie 
zahlreich und lassen Sie uns gemeinsam ein 
Zeichen setzen für den Frieden.

Nedjeljka Spangenberg  
und Hildegard Kneubühler

GesprächsOase
Die Sozial-Diakonie, als Einrichtung der 
Katholischen Kirche, hat mit der Einführung 
der GesprächsOase seit Anfang des Jahres 
eine neue und wichtige Anlaufstelle für 
Ratsuchende geschaffen. Die GesprächsOase 
bietet Menschen in verschiedenen Lebens-
bereichen Unterstützung und Beratung, sei 
es in Form von Lebensberatung, Familien-
beratung oder Erziehungsberatung.
In der GesprächsOase können Ratsuchende 
nicht nur auf offene Ohren und einfühlsame 
Beraterinnen und Berater zählen, sondern 
auch konkrete Hilfestellung und Ideen 
erhalten. Qualifizierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter stehen zur Verfügung, 
um gemeinsam mit den Ratsuchenden 

Freitag, 26. April, 19.00 Uhr, St. Albin
Musikalische Meditation mit  
Daniel Marx: Eine Einladung zur  
«inneren Ruhe»
Wir freuen uns, Sie zu einer ganz 
besonderen Veranstaltung einzuladen: 
einer musikalischen Meditation mit dem 
renommierten Gitarristen Daniel Marx. Daniel 
Marx ist bekannt für seine einfühlsamen und 
berührenden Interpretationen, die bereits 
weltweit Menschen inspiriert haben. Am 
Freitag, den 26. April, um 19.00 Uhr laden 
wir Sie herzlich ein, sich mit uns in der Kirche 
Ermatingen zu versammeln, um gemeinsam 
eine 40-minütige musikalische Meditation 
zu erleben. Diese besondere Veranstaltung 
bietet eine Gelegenheit, in die Stille 
einzutauchen und durch die meditative Kraft 
der Musik zur inneren Ruhe zu finden. 
Daniel Marx wird uns mit seiner Gitarrenmusik 
auf eine Reise der Besinnung und des 
inneren Friedens führen. Seine einfühlsamen 
Klänge werden uns dabei unterstützen, den 
Alltag hinter uns zu lassen und uns auf das 
Wesentliche zu besinnen. 
Wir freuen uns darauf, diesen besonderen 
Abend mit Ihnen zu verbringen und 
gemeinsam die transformative Kraft der 
Musik und Meditation zu erleben.

Sonntag, 28. April, 16.30 Uhr, St. Albin
Musical Maria Magdalena 
Kinder aus Ermatingen, Erlen und Amriswil 
führen am Sonntag, 28. April um 16.30 Uhr 
das Adonia Musical «Maria Magdalena» auf. 
Das Musical wurde bereits vor wenigen 
Wochen in Amriswil unter der Leitung von 
Stephanie Schildknecht, katholische Pfarrei 
St. Stefan, aufgeführt und war ein voller 
Erfolg. Vier Ermatinger Schülerinnen haben 
beim Musical mitgesungen – deshalb gibt 
es noch die Gelegenheit zur Aufführung in 
Ermatingen.

Donnerstag, 2. Mai, 20.00 Uhr, Poststr. 12
Rechnungs-Gemeindeversammlung
Der Kirchgemeinderat stellt die 
Jahresrechnung 2023 vor und informiert über 
verschiedene Themen

Traktanden 
1.  Wahl von zwei Stimmenzählern
2.  Protokoll der ordentlichen 

Gemeindeversammlung vom 28.11.2023
3.  Jahresrechnung 2023
4.  Verschiedenes und Umfrage

Anschliessend laden wir Sie zu einem Apéro 
ein. Alle Stimmberechtigten wurden schriftlich 
eingeladen. Fehlende Stimmausweise können 
im Pfarreisekretariat beantragt werden.

Freitag, 3. Mai, 14.00 Uhr, Poststrasse 12
Handarbeits-, Spiel- und Kaffeetreff
Treffen zum Spielen, Handarbeiten und  
Kaffeeplausch.

NEU! Anbetung!!!
Sie alle sind herzlich eingeladen zur 
Anbetung vor dem Allerheiligsten nach dem 
monatlichen Werktags-Gottesdienst. In dieser 
halbstündigen Zeit haben wir die Möglichkeit, 
in der Kirche zu verweilen, unsere Gedanken 

individuelle Lösungen zu erarbeiten und sie 
auf ihrem Weg zu begleiten.
Ein besonderes Angebot der GesprächsOase 
sind die Seelsorgegespräche durch die 
Geistlichen der Sozial-Diakonie. Hier können 
Menschen spirituelle Unterstützung und 
Trost finden, insbesondere in Zeiten von 
existenziellen Fragen oder Krisen.
Für die GesprächsOase konnte zur Unter-
stützung Herr Werner Klumpp gewonnen 
werden, der im Beratungsbereich langjährige 
Erfahrung hat. Seine Expertise und sein 
Engagement bereichern das Team und tragen 
dazu bei, dass Ratsuchende bestmöglich 
unterstützt werden.
Die GesprächsOase ist an den Sprechtagen 
montags von 15.00–18.00 Uhr und 
samstags von 9.00–12.00 Uhr geöffnet. 
Eine vorherige Anmeldung unter 
sozialdiakonie@kath-kreuzlingen.ch ist 
erforderlich, um sicherzustellen, dass 
ausreichend Zeit für das Gespräch eingeplant 
werden kann. Alle Gespräche werden 
selbstverständlich vertraulich behandelt.
Die Sozial-Diakonie versteht sich als Teil 
der kirchlichen Gemeinschaft und setzt 
sich dafür ein, dass Menschen in Not Hilfe 
und Zuwendung erfahren. Durch das breite 
Spektrum an Beratungs- und Unterstützungs-
angeboten trägt die GesprächsOase dazu 
bei, dass Ratsuchende in schwierigen 
Lebenssituationen nicht alleine gelassen 
werden.

David Pérez, Pfarrei-/Sozialarbeiter

PFArrei St. AlBin

MitteilUnGen

Dienstag, 16. April, 19.00 Uhr, Poststr. 12
Hildegard von Bingen –  
Erfahrungsaustausch
Wir befassen uns im Erfahrungsaustausch 
hauptsächlich mit den heilkundlichen 
Empfehlungen von Hildegard von Bingen.

Donnerstag, 18. April, 12.00 Uhr,  
Evang. Pfarrhaus
Mittagstisch
Wir laden alle Senioren und Seniorinnen 
zum Mittagstisch ein. Neuanmeldung oder 
Abmeldung bei Heidi Wälti, 071 664 23 70 
oder 079 785 14 42, heidi.waelti@hotmail.de.

Sonntag, 21. April, 10.00 Uhr, St. Albin
Erstkommunionfeier Ermatingen
Unter dem Motto «du bist ein Schatz» feiern 
dieses Jahr sechs Kinder am 21. April, ihre 
1. Hl. Kommunion. Im Religionsunterricht 
haben sie erfahren, dass ein Schatz etwas 
sehr Wertvolles und Kostbares ist. Auch 
unsere Erstkommunikanten sind wertvoll, 
einzigartig und einfach wunderbar. Sie sind 
ein Schatz, ein Geschenk des Himmels und 
von Gott gewollt. Zur Kommunion gehen 
dieses Jahr: 
•	Jeremias	Herzer
•	Miro	Martinelli
•	Elena	Ecker

•	Jouline	Cardoso
•	Laura	Koski
•	Marko	Balas
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zu sammeln und unserem Schöpfer in Stille 
und Hingabe zu begegnen. Die Anbetung 
ist eine Zeit der stillen Verehrung, in der wir 
uns bewusstmachen, dass Jesus Christus 
real und lebendig in der geweihten Hostie 
gegenwärtig ist. Es ist eine Gelegenheit, 
unsere Dankbarkeit auszudrücken, unsere 
Sorgen und Bitten vor Ihm niederzulegen und 
uns von seiner Liebe erfüllen zu lassen. Die 
Anbetung vor dem Allerheiligsten ist eine 
kostbare Gelegenheit, unsere Beziehung 
zu Gott zu vertiefen und unsere spirituelle 
Batterie aufzuladen. Wir ermutigen alle, 
sich dieser Zeit der stillen Anbetung 
anzuschliessen und gemeinsam im Gebet 
vereint zu sein. Möge diese Zeit der Anbetung 
vor dem Allerheiligsten uns dabei helfen, 
unsere Herzen für die Gnade Gottes zu öffnen 
und seine Gegenwart in unserem Leben zu 
erkennen.

Pfarreiseelsorgerin, Nedjeljka Spangenberg

VORSCHAU

Freitag, 3. Mai, 8.30 Uhr
Rosenkranzgebet

Sonntag, 5. Mai, 10.30 Uhr
Pastoralraumanlass – Patrozinium  
St. Albin mit Kinderchor

Donnerstag, 9. Mai, 10.30 Uhr,  
Kapelle Triboltingen
Auffahrt – Wortkommunionfeier

Samstag, 27. April, 10.00–14.00 Uhr,  
Stefanshaus
Einladung zum Frauenbrunch:  
Lass uns gemeinsam brunchen!
Hallo an alle Frauen da draussen!
Bei diesem Brunch geht es nicht nur um 
Essen, sondern auch um Gemeinschaft, 
Austausch und jede Menge Spass!
Was erwartet euch?
•		Leckeres	Essen	für	jeden	Geschmack:	

vegan, glutenfrei, laktosefrei und natürlich 
auch die klassischen Favoriten!

•		Kinderbetreuung,	damit	auch	die	kleinen	
SoulSisters dabei sein können.

Bitte meldet euch bis spätestens 
22. April an, indem ihr uns eine E-Mail an 
sozialdiakonie@kath-kreuzlingen.ch schickt 
oder uns unter 058 346 19 54 anruft.
Lasst uns zusammen eine tolle Zeit 
haben, uns kennenlernen und einfach mal 
abschalten!

Viele	Grüsse,	Eure	SoulSisters

Sonntag, 28. April, 10.30 Uhr, St. Stefan
Erstkommunionfeier für die Kinder  
von Tägerwilen
Musikalisch mitgestaltet wird der Festgottes-
dienst vom MfG-Kinderchor. Der Apéro wird 
festlich umrahmt vom Musikverein Tägerwilen.
Auf Grund des grösseren Platzangebotes 
findet der Gottesdienst in unserer Pfarrkirche 
St. Stefan in Emmishofen statt.
Wir wünschen allen Erstkommunionkindern 
und ihren Angehörigen ein schönes Fest und 
danken Michelle Bollmann und Pfarrer Edwin 
Stier für die Vorbereitung der Kinder auf die 
Erstkommunion.

Unsere Erstkommunionkinder  
aus Tägerwilen sind:
•		Valentino	Calarco
•		Laura	D’Angelo
•		Sophia	Dunkel
•		Malin	Juna	Frehner
•		Florian	Paul Gerth
•		Lenja	Dorothea	

Gisler
•		Ayana	Margarita	

Gozzer
•		Levi	Luca	Tyler	Halder
•		Julie	Marie	

Hugentobler
•		Jasmin	Alessia	König
•		Alma	Clara	Koslowski

•		Samuela	Daniela	
Mohr

•		Gian	Antonio	Moro
•		Eden	Enael	Ngoma	

Roselgis
•		Romy	Marie	

Oberhänsli
•		Nelio	Paz
•		Ivo	Falk	Pilia
•		Eliano	Salguero	Oliva
•		Céline	Schläpfer
•		Daniel	Toma
•		Emilie	Feline	Wirth
•		Lucas	Wolter

PFArreien
St. UlriCH & St. SteFAn

MitteilUnGen

Samstag, 13. April, 16.00 Uhr,  
Parkplatz St. Stefan
Motorradsegnung
«Für einen himmlischen Start in die Saison 
2024». Anschliessend Ausfahrt und Grillen in 
gemütlicher Runde im Ulrichshaus.

Sonntag, 14. April, 10.30 Uhr, St. Stefan
Erstkommunion St. Stefan
Am Sonntag, 14. April, werden 13 
Erstkommunionkinder vom Stefanshaus 
zur Stefanskirche ziehen und dort 
die Erstkommunion feiern. Nach der 
Erstkommunionfeier sind alle zum Apéro 
eingeladen. Mitwirkung: Musikverein 
Tägerwilen.

Donnerstag, 18. April, 11.45 Uhr, Stefanshaus
Mittagstisch für Gross und Klein
Anmeldung bis Montagvormittag, 15. April an 
mittag@kath-kreuzlingen.ch oder  
058 346 19 80.

Donnerstag, 25. April, 11.45 Uhr, Ulrichshaus
Mittagstisch für Gross und Klein
Anmeldung bis Montagvormittag, 22. April an 
mittag@kath-kreuzlingen.ch oder 
058 346 19 80.
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Sonntag, 28. April, 11.00 Uhr, St. Ulrich
Jubiläumsgottesdienst  
Kirchenchor St. Ulrich
Wir feiern das 125-jährige Bestehen unseres 
Kirchenchores. Zu diesem freudigen Anlass 
singen wir, unterstützt vom WäldiCHOR, 
Projektsängerinnen aus dem Stefanschor 
und Musikern aus der Region Konstanz/
Kreuzlingen, die Orchestermesse in C-Dur von 
Johann E. Eberlin. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern im 
Gottesdienst und laden Sie anschliessend zu 
einem kleinen Apéro ins Ulrichshaus ein!

VorSCHAU

Samstag, 4. Mai, 20.00 Uhr, Basilika St. Ulrich
Konzert Ensemble Cantissimo
Am 4. Mai gibt es um 20.00 Uhr in St. 
Ulrich ein ganz besonderes Konzert zu 
hören! Herr Professor Markus Utz, bei dem 
Kirchenmusiker Nicolas Borner studiert hat, 
ist mit seinem international renommierten 
Ensemble Cantissimo zu Gast. Zu hören gibt 
es wundervolle Musik von Johann Sebastian 
Bach, Thomas Jennefelt und Frank Martin. 
Eintritt frei, Kollekte!

Montag, 20. Mai, 17.00 Uhr, Basilika St. Ulrich
Orgelkonzert mit André Simanowski
Werke von Boellmann, Buxtehude, Bach, 
Dubois u.a. Eintritt frei, Kollekte für 
Kostendeckung, Apéro nach dem Konzert.

Lesekreis
Dienstag, 21. Mai, 14.30–16.30 Uhr,  
Ulrichshaus
Am 21. Mai ist Gelegenheit, sich mit anderen 
Leserinnen im Ulrichshaus über das Buch, 
«Die Herrlichkeit des Lebens von Michael 
Kumpfmüller» auszutauschen.
Kafka wird zum Kanon der Weltliteratur 
gezählt. Am 3. Juni 2024 jährt sich sein Todes-
tag zum 100sten Mal. In Briefen, Tagebüchern 
und Prosatexten hat er häufig unergründlich 
bedrohliche und absurde «kafkaeske» Situati-
onen beschrieben. Von Michael Kumpfmüller, 
dessen Buch jüngst verfilmt wurde und ab 
14. März 24 in den Kinos anläuft, wird im 
Gegensatz dazu ein helles, fast heiteres Licht 
auf den berühmten Dichter geworfen: Liebe-
voll und diskret wird Kafka als ein Mensch 
beschrieben, der in seinem letzten Lebensjahr 
die grosse Liebe findet und sein Leben in die 
Hand nimmt, bevor es dafür zu spät ist. Eine 
tief anrührende Parabel über das Leben und 
die Liebe, das Schreiben und den Tod.
Und eine freundliche Einladung an alle, 
die gern oder aus aktuellem Anlass lesen 
und sich mit anderen über dieses Buch 
austauschen möchten.

Christine	Rammensee	und	Brigitt	Loretan

VORSCHAU

Maiandachten
•		Donnerstag,	2.	Mai,	18.00	Uhr,	 

St. Ulrich, mit Solisten
•		Dienstag,	7.	Mai,	19.00	Uhr,	Bernrain,	mit	

dem Stefanschor
•		Donnerstag,	16.	Mai,	18.00	Uhr,	 

St. Ulrich, mit der Kolpingfamilie

Sonntag, 5. Mai, 10.30 St. Albin,
Pastoralraumanlass – Patrozinium St. Albin

Mittwoch, 8. Mai, 18.00 Uhr, Bruder Klaus
Vorabend-Gottesdienst zu Auffahrt mit 
MfG Special, Aufnahme und Verabschiedung 
Ministranten, Grillfest

Donnerstag, 9. Mai –  
Eucharistiefeiern zu Auffahrt
09.30 Uhr in St. Stefan
11.00 Uhr in St. Ulrich

Sonntag, 12. Mai –  
Eucharistiefeiern zum Muttertag
09.30 Uhr in St. Stefan
11.00 Uhr in St. Ulrich

Eucharistiefeiern zu Pfingsten
•		Samstag,	18.	Mai,	18.00	Uhr,	 

Bruder Klaus
•	Sonntag,	19.	Mai,	
 09.30 Uhr in St. Stefan, mit Stefanschor
  11.00 Uhr in St. Ulrich, mit Frauenkantorei 

Pfingstmontag, 20. Mai,
10.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Stefan
17.00 Uhr Konzert in der Basilika St. Ulrich

Gebetsanliegen des Papstes und der Schweizer Bischöfe
Im Monat April
1. Für die Rolle der Frauen
Wir beten, dass die Würde und der Wert der 
Frauen in jeder Kultur anerkannt werden und 

dass die Diskriminierungen, denen sie in 
verschiedenen Teilen der Welt ausgesetzt 
sind, aufhören.

2. Am Osterfest durften Menschen das 
Sakrament der Taufe empfangen. Wir beten 
für diese Neugetauften, dass sie die Liebe 
Gottes und ihrer Mitmenschen in Christus 
spüren.
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KolleKten

14.04. Kollekte für Projekt Waisenhaus Enjivai 
Tansania
Der Verein «Enjivai Orphanage Tansania» 
wurde 2019 in Kreuzlingen gegründet zum 
Zweck, das kleine aber feine Waisen haus 
Enjivai in Arusha, Tansania zu unterstützen. 
Das Haus vor Ort wird aktuell als Halbtages-
schule geführt. Von Montag bis Freitag besu-
chen über 30 Kinder im Alter von 2–6 Jahren 
unsere Schule. Sie werden dort nach den 
Lehren von Maria Montessori unterrichtet 
und täglich gibt es zwei Mahlzeiten. Nebst 
einer ausgewogenen Ernährung ist man auch 
besorgt für die Beschaffung von Kleidung 
und Schuhen, ebenso für die medizinische 
Versorgung aller. Das Waisenhaus bekommt 
keine Unterstützung von Seiten der Regierung 
und ist vollumfänglich auf Spenden angewie-
sen. Die grösste Unterstützung erhält das 
Haus durch unseren Verein. Die realisierten 
Projekte und deren Fortschritte in den letzten 
Jahren haben uns gezeigt, dass es wichtig 
ist, für die Schützlinge weiterzukämpfen und 
ihnen zukünftig eine besser geeignete Unter-
bringung und Bildung zu ermöglichen.
Projekt von Rita Strasser, Kreuzlingen
www.enjivaiorphanage.org

21.04. St. Josefskollekte für Stipendien an 
zukünftige Priester, Diakone, Theologinnen 
und Theologen
Frauen und Männer, die bisher einen zivilen 
Beruf ausübten, entdecken ihre Berufung zum 
kirchlichen Dienst. Die Ausbildungskosten 
und vor allem die Lebenskosten, etwa für 
eine Familie, sind oft erheblich. Ohne festes 
Einkommen während der Ausbildungszeit 
kann es finanziell schwierig werden. Dank der 
St. Josefskollekte können Stipendien gewährt 
werden. Sie sind auch ein Zeichen der 
Ermutigung zum Gelingen der Ausbildung und 
verschaffen unseren Pastoralräumen neue 
Seelsorgerinnen und Seelsorger.

Gratulation zum Geburtstag

80 Jahre
20.04.1944: Erika Hruschka
23.04.1944: Alfred Merz

85 Jahre
21.04.1939: Concetta Fratto

92 Jahre
16.04.1932: Tereza Rogic

94 Jahre
26.04.1930: Rina Bolzan

96 Jahre
21.04.1928: Rudolf Häussler

Wir	gratulieren	herzlich	und	wünschen	einen	
schönen	Festtag.

Heimgegangen

20. März: Alma Grob geb. Gerlich,  
mit 92 Jahren
25. März: Paul Gantenbein, mit 72 Jahren
26. März: Rosa Tanger geb. Wehap,  
mit 93 Jahren
1. April: Fedele Venuti, mit 85 Jahren

Gott	schenke	ihnen	den	ewigen	Frieden	und	
den	Angehörigen	Trost	und	Kraft.

28.04. Kollekte für Erstkommunionsweekend 
Fischingen
Die Fachstelle für Religionspädagogik TG 
bietet in Fischingen jedes Jahr Weekends 
für Erstkommunikanten und ihre Eltern 
an. Diese sind eine wertvolle Ergänzung 
der Vorbereitung auf den Empfang der Hl. 
Kommunion, die von den Pfarreien geleistet 
wird. Nebenbei lernen die Kinder und die 
Erwachsenen das Benediktinerkloster als 
einen Ort kennen, der schon über 800 Jahre 
lang ein religiöses Zentrum unserer Region 
ist.

KASUAlien St. UlriCH

Taufen
In unserer Pfarrei wurde getauft:
23. März: Leandro Strohmeyer
Wir	wünschen	den	Eltern	Gottes	Segen	und	
viel	Freude	mit	ihrem	Kind.

rÜCKBliCK

Unter der Leitung von Nataša Pascariello hat eine grosse Schar von Kindern wunderschöne 
Ostergestecke gebastelt. Nedjeljka Spangenberg segnete diese.
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KASUAlien St. SteFAn

Taufen

In unserer Pfarrei wurde getauft:

23. März: Arik Tobias, Arya Ophelia Rosa und 
Ena Leya Veronika Schaible
30. März: Alexander Sauer, Eden Enael 
Ngoma Roselgis, Luca Hochuli

Wir	wünschen	den	Eltern	Gottes	Segen	und	
viel	Freude	mit	ihrem	Kind.

Gratulation zum Geburtstag

90 Jahre
17.04.1934: Adelheid Geisselhardt
21.04.1934: Annamarie Bosshard

95 Jahre
18.04.1929: Werner Baumberger

Wir	gratulieren	herzlich	und	wünschen	einen	
schönen	Festtag.

Heimgegangen

16. März: Margaretha Wickli mit 85 Jahren
18. März: Susanna Anna Unterberger,  
mit 84 Jahren
30. März: Michele Schiavone,  
im Alter von 63 Jahren

Gott	schenke	ihnen	den	ewigen	Frieden	und	
den	Angehörigen	Trost	und	Kraft.

ALtnAU St. Martin
gÜttingEn St. Stephanus
MÜnStErLingEn St. remigius
LAnDSCHLACHt St. leonhard
Samstag, 13. April
18.00 Eucharistiefeier, MÜnStErLingEn
 P. Josef gander

1. Jahrzeit für Paul Leuthard

Sonntag, 14. April 
3. Sonntag der Osterzeit

Kollekte: Kirchenbauhilfe Sri Lanka
10.30 MEHr Sonntag mit Kindergottesdienst, 

ALtnAU
 ivan trajkov 

 Musik: MEHr Band 
 Anschliessend Café MEHr
11.00 Eucharistiefeier, LAnDSCHLACHt
 P. Josef gander

Jahrzeit für Monika Bader-rembeck und  
für Fredi rüesch-Koller 
Hl. Messe für  
Louise und theodor rüesch-Meierhofer

11.00 Eucharistiefeier ukrainisch,  
MÜnStErLingEn

Mittwoch, 17. April
09.15 Seniorengottesdienst, ALtnAU
 ivan trajkov
Samstag, 20. April
10.00 Fiire mit de Chliine im evang.  

Kirchgemeindehaus, gÜttingEn
 Für Kinder im Vorschulalter in 

Begleitung einer erwachsenen 
Bezugsperson.

10.00 Erstkommunionfeier, MÜnStErLingEn
 P. Josef gander, ivan trajkov, Corinna 

Vorwieger und die gruppenleiterinnen 
 Apéro im Anschluss
Sonntag, 21. April 
4. Sonntag der Osterzeit

Kollekte: Urpi Wasi
10.00 Erstkommunionfeier, MÜnStErLingEn
 P. Josef gander, ivan trajkov, Corinna 

Vorwieger und die gruppenleiterinnen 
 Apéro im Anschluss
13.00 Eucharistiefeier ukrainisch,  

MÜnStErLingEn
Mittwoch, 24. April
10.00 Andacht in der MAnAU, LAnDSCHLACHt
Freitag, 26. April
19.30 MEHr Lobpreis am Abend, ALtnAU
 impuls: ivan trajkov, Musik: MEHr Band

GotteSdienSte

Albanisch: Don Marijan Lorenci, Fischingerstr. 66, 
8370 Sirnach, info@misioni.ch, t 071 960 12 77
Italienisch: Don giorgio Celora, Klösterliweg 6,
8500 Frauenfeld, mcli@kath-tg.ch, t 071 626 11 64
Kroatisch: Fra Miljenko Stojić, Klösterliweg 7,  
8500 Frauenfeld, hkmfrauenfeld@bluewin.ch,  
M 079 101 42 84
Portugiesisch: Pfarrer António Brito, tuchgasse 2, 
9220 Bischofszell, port.mission01@bluewin.ch,  
t 071 422 74 70
Spanisch: Don Francisco Javier Martín-Delgado Sánchez,
Freiestr. 10, 8570 Weinfelden, javier.martin@kath-tg.ch,
t 071 626 11 63, M 078 214 74 38
Ungarisch: Pfarrer Peter Varga, Winterthurerstr. 135, 
8057 Zürich, p.varga@gmx.ch, t 044 362 33 03

MiSSionen|SeelSorGer

Messfeier: 
jeden Werktag um 7.30 Uhr

Beichtgelegenheit: 
täglich nach der Messfeier um 8.00 Uhr
Montag und Samstag von 8.00–11.00 Uhr

Rosenkranzgebet: 
jeden Sonntagnachmittag 15.30 Uhr

Anbetung in der Marienkapelle: jederzeit

KirCHe BernrAin

SPitAl
MÜnSterlinGen
Seelsorge Kantonsspital Münsterlingen
Barbara Huster, t 058 144 27 42
barbara.huster@stgag.ch
in der regel Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 
erreichbar
Seelsorge Psychiatrische Klinik Münsterlingen
Claudia Duff, t 058 144 42 17 
claudia.duff@stgag.ch
in der regel Montag, Dienstag, Mittwoch erreichbar

Sonntag, 14. April 
09.30 Spitalgottesdienst
 im raum der Stille Spital

Mittwoch, 17. April 
16.45 Campus-gottesdienst 

treffpunkt Mansio Haus E

Sonntag, 21. April
09.30 Spitalgottesdienst
 im raum der Stille Spital

Mittwoch, 24. April
16.45 Campus-gottesdienst 

treffpunkt Mansio Haus E

Die Wahrheit, die uns befreit, ist fast immer
eine Wahrheit, die wir lieber nicht hören wollen.
Sagen wir also, irgendwas sei nicht wahr, 
meinen wir nur allzu oft: «Ich höre das nicht 
gerne!» 

(Anthony	de	Mello,	Jeder	Tag	ist	neu)	

PAStorAlrAUM reGion AltnAU
Katholisches Pfarramt | Pastoralraum Region Altnau
Sommeristrasse 8, 8594 güttingen, www.kath-altnau.ch
instagram: pastoralraum.altnau | Facebook & Youtube: Pastoralraum region Altnau
Sekretariat und Reservationen Kirchen
ramona Pisconti und nicole Keel, t 071 695 14 39, info@kath-altnau.ch
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 09.00 bis 11.30 Uhr
Notfälle und Seelsorge: ivan trajkov, 071 695 16 31
Seelsorgeteam
Leitung Pastoralraum: ivan trajkov, ivan.trajkov@kath-altnau.ch, t 071 695 16 31
Leitender Priester: Pater Josef gander, j.gander@bluewin.ch, t 071 677 21 22
Jugendseelsorger: Joza tadic, joza.tadic@kath-altnau.ch, t 079 787 78 33
Kinder, Familien und Senioren: Corinna Vorwieger
corinna.vorwieger@kath-altnau.ch, t 076 529 17 07

Mitarbeiterin Kinder und Jugend
Manuela Baumann, manuela.baumann@kath-altnau.ch, t 071 460 02 81
Koordination Katechese
Beatrice Stäheli, beatrice.staeheli@kath-altnau.ch, t 071 411 77 87
Hauptorganistin
Christina Wallau, christina.wallau@kath-altnau.ch, t 071 463 13 65
Mesmerinnen
St.Martin Altnau: Monika Schmid, t 071 695 32 14; Antoija Predovan, t 071 688 60 60
St.Stephanus güttingen: Katarzyna Contardo, t 071 695 22 44
St.remigius Münsterlingen: Antonija Predovan, t 071 688 60 60
St.Leonhard Landschlacht: trudy Leuch, t 071 695 17 54
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der Weinstock, ihr seid die Reben» steht. 
Die Kinder haben gespürt und gehört, was es 
bedeutet, Jesus als Freund und Begleiter an 
der Seite zu haben. 
Nach den Gottesdiensten sind alle herzlich zu 
einem Apéro eingeladen. 

In den zwei festlichen Gottesdiensten 
empfangen 37 Kinder aus dem Pastoralraum 
Region Altnau zum ersten Mal die heilige 
Kommunion.

Aus Altnau:
Nelson	Schleusser •	Olivia	Bühler •	
Nael Zähnler •	Malin	Braun •	
Hanna Hermann •	Nina	Eberle •	
Yannick Eberle •	Jann	Kneubühler •	
Leandro Celi •	Johanna	Lang •	
Ljandro Tavares	Loureiro	und	
Juanna	Tavares	Loureiro	

Aus Güttingen:
Sarah Holenstein und Yanik Keel 

Aus Zuben und Langrickenbach:
Amanda	Carlucci •	Lorin	Zindel •	
Jordan Kost •	Elena	Akermann	und	
Corina	Akermann	

Aus Scherzingen:
Matti	Fenners •	Gioia	Zingariello •	
Lio Stojan •	Dario	Alves	Frazao •	
Oliwia	Palus	und	Aleks	Lleshdedaj	

Aus Landschlacht:
Talia	Crisafulli •	Daan	van	Gameren •	
Mattis Vorwieger •	Nico	Maier •	
Ronja	Mink	und	David	Imhof

iCH Bin der WeinStoCK

«Ich	bin	der	Weinstock,	ihr	seid	die	Reben,	
ohne	mich	könnt	ihr	letztlich	nicht	leben.	
Ich	bin	der	Weinstock,	ihr	seid	die	Reben,	ohne	
mich	könnt	ihr	letztlich	nicht	sein.	

So	wie	die	Rebe	vom	Weinstock	abhängt,	hat	
Gott	uns	Menschen	das	Leben	geschenkt.	
Wir	tun	grad	so,	als	gäb	es	Ihn	nicht,	hört	doch	
mal	zu,	wenn	Er	zu	uns	spricht:	

So	wie	die	Rebe	nur	Frucht	bringen	wird,	wenn	
sie	zur	Pflanze,	zum	Weinstock	gehört,	
so	dürfen	wir	zum	Schöpfer	gehörn	und	seine	
Kraft	auch	in	uns	verspürn.	

Wie	an	der	Rebe	die	Trauben	entstehn,	lässt	
Gottes	Liebe	das	Wunder	geschehn,	
dass	wir	entdecken,	wie	viel	in	uns	steckt,	
manche	Begabung	wurde	so	schon	geweckt.	

Ich	bin	der	Weinstock,	ihr	seid	die	Reben,	ohne	
mich	könnt	ihr	letztlich	nicht	leben.	
Ich	bin	der	Weinstock,	ihr	seid	die	Reben,	ohne	
mich	könnt	ihr	letztlich	nicht	sein.»	

Diese Jesus Worte und die Stelle aus dem 
Johannesevangelium «Ich bin der Weinstock, 
ihr seid die Reben», stehen im Mittelpunkt 
der diesjährigen Erstkommunion. 37 Kinder 
haben sich seit letztem August unter diesem 
Thema auf ihr grosses Fest vorbereitet und 
der Erfahrung nachgespürt, was es bedeutet, 
mit Jesus als Freund, als Begleiter und 
Beschützer im eigenen Leben verbunden und 
unterwegs zu sein und überlegt wie auch sie 
und wir alle «Frucht» bringen können in dieser 
Welt. Jesus möchte uns Kraft geben, für uns 
da sein und für uns sorgen. 
Die Gegenwart Gottes wird uns in der gerade 
erlebten Osternacht in besonderem Masse 
in Erinnerung gerufen, wenn wir gemeinsam 
nach der Fastenzeit in das «Halleluja, Christus 
ist auferstanden!» einstimmen. Ein Ausruf 
der Freude, Christus ist da, auferstanden, 
gegenwärtig im Leben aller Menschen. 
So wünsche ich Ihnen allen, dass auch Sie 
die österliche Freude spüren und auf die 
begleitende Gegenwart des Auferstanden 
in Ihrem Leben vertrauen und daraus 
Kraft schöpfen können, wie die Rebe vom 
Weinstock.

Corinna	Vorweiger

erStKoMMUnion

Erstkommunion
Samstag, 20. April und Sonntag, 21. April, 
10.00 Uhr, Klosterkirche Münsterlingen
Die zwei Feiern werden von P. Josef Gander, 
Ivan Trajkov, Corinna Vorwieger und den 
Gruppenleiterinnen gestaltet. In den beiden 
festlichen Gottesdiensten empfangen die 
Erstkommunikanten aus dem Pastoralraum 
zum ersten Mal die heilige Kommunion. 
37 Kinder haben sich in fünf Gruppen seit 
letztem Herbst darauf vorbereitet und freuen 
sich nun auf ihr grosses Fest, das wie die 
Vorbereitung unter dem Thema «Ich bin 

Aus Bottighofen:
Lasse	Munz •	Marla	Hornstein •	
Céline Ecknauer •	Joel	Hardegger •	
Emely Krasniqi	und	Joaquin	Murcia	Vazquez	

Allen Familien und besonders den 
Erstkommunion kindern wünscht die Kirch-
gemeinde einen wunderschönen Festtags-
gottes dienst mit einer ebenso schönen Feier 
im Anschluss, und dass Sie gemeinsam 
weiterhin die Nähe Gottes spüren mögen. 

Ein Dank an die Gruppenleiterinnen 
Wir danken den engagierten Frauen, welche 
den Gruppenunterricht geleitet und die Kinder 
in der Vorbereitung begleitet haben. Vielen 
Dank für euren grossartigen Einsatz: Celia 
Alvez Frazao, Milena De Biase-Zingariello, 
Dorothée Lang, Petra Imhof, Ana Ecknauer, 
Romy und Marius Mink.

Abschlussausflug
Mittwoch, 24. April, 13.30–19.45 Uhr,  
Martinshaus Altnau
Alle Erstkommunionkinder treffen sich 
um 13.30 Uhr beim Martinshaus. Wir 
werden einen Ausflug ins Campus Galli in 
Messkirch (Deutschland) machen und dort 
ein Kinderprogramm geniessen. Um ca. 
19.45 Uhr werden wir wieder am Martinshaus 
ankommen. 

Fo
to
:	N

ic
ol
e	
K
ee
l



See | 8-2024 forumKirche · Pfarreimitteilungen S8

MitteilUnGen

MEHR Sonntag
«kraftvoll – berührend – hoffnungsvoll»
Sonntag, 14. April, 10.30 Uhr, Kirche Altnau
Erlebe Du und deine 
Familie die besonderen 
Sonntagsgottesdienste. 
Es erwarten Dich 
kraftvolle Musik, 
berührende Gebete 
und Impulse und eine hoffnungsvolle 
Gemeinschaft. Von Klein bis Gross – ALLE 
sind herzlich willkommen. Anschliessend sind 
alle zum Café MEHR eingeladen.

MEHR Kindergottesdienst
«kreativ – spielerisch – berührend»
Sonntag, 14. April, 10.30 Uhr, Kirche Altnau
Gleichzeitig mit dem 
MEHR-Sonntag erwartet 
alle Kinder bis 9 
Jahre ein aufregender 
Kindergottesdienst! 
Ein leidenschaftliches 
Team wird diesen Gottesdienst spielerisch, 
kreativ und berührend gestalten, damit sich 
die Kinder und Familien in der Gemeinschaft 
des Pastoralraumes rundum wohlfühlen und 
spüren, dass sie herzlich willkommen sind. 
Eine einladende und familiäre Atmosphäre 
wird dabei grossgeschrieben. Nach einem 
gemeinsamen Start in der Kirche können die 
Kinder, mit oder ohne Eltern, im Martinshaus 
eine kindgerechte Geschichte zum Thema 
«Ostern» lauschen und dazu spielen oder 
basteln. Anschliessend kehren die Kinder 
in die Kirche zurück, um den Gottesdienst 
gemeinsam mit einem Segen abzuschliessen.

Ukrainischer Gottesdienst
Sonntag, 14. April, 11.00 Uhr / 21. April, 
13.00 Uhr, Klosterkirche Münsterlingen
Alle zwei Wochen finden immer sonntags 
meistens um 11.00 Uhr in der Klosterkirche 
St. Remigius in Münsterlingen byzantinische 
Gottesdienste in ukrainischer Sprache statt. 
Die Feiern werden von Pfarrer Ivan Machuzhak 
aus Zürich gefeiert.  
Weitere Daten: 12. Mai / 19. Mai / 2. Juni

Chorprobe Camino 
Dienstag, 16./23. April, 20.00–21.30 Uhr, 
Martinshaus Altnau
Dazu eingeladen sind 
alle, die Freude am 
Singen und an der 
Gemeinschaft haben. 
Information und Anmeldung: 
Corinna Vorwieger, T 076 529 17 07, chor.
camino@kath-altnau.ch

Seniorengottesdienst
Mittwoch, 17. April, 9.15 Uhr, Altnau
Die Feier wird von Ivan Trajkov gestaltet. Alle 
sind herzlich eingeladen.

Werden auch Sie ein Teil von «Urpi Wasi» 
Gerne darf das Projekt von Barbara Casanova 
und den Kindern weiterhin unterstützt werden: 
Raiffeisenbank	Regio	Altnau	
Katholische	Kirchgemeinde	Altnau-Güttingen-
Münsterlingen,	8594	Güttingen	
IBAN:	CH18	8080	8003	0581	8512	8	
Unter Zahlungszweck bitte den Vermerk  
«Urpi Wasi» angeben. Vielen Dank

VorSCHAU

Kindertreff Circle mit Übernachtung
Samstag, 27. April und Sonntag, 28. April, 
14.00 Uhr, Martinshaus Altnau
Dieses Wochenende übernachten die 
Kinder im Martinshaus. Mit viel Spass 
und Abenteuer werden die Kinder und die 
Leiterinnen/die Leiter zusammen ein tolles 
Wochenende erleben, welches sicher noch 
lange in guter Erinnerung bleiben wird. 
Anmeldung bis 20. April:  
Manuela Baumann, T 071 460 02 81,  
manuela.baumann@kath.ch.

MEHR Lobpreis am Abend
«geisterfüllt – stimmungsvoll – besinnlich»
Freitag, 26. April, 19.30 Uhr, Kirche Altnau
Sei dabei und spüre die 
Kraft des Lobpreises 
am Abend! Möchtest du 
Gott auf moderne Art 
mit besinnlichen Lie-
dern preisen? Dann komm zu uns und erlebe 
die Freude am Lobpreis im «Mehr Lobpreis am 
Abend». Anmeldungen sind nicht nötig: Jeder 
ist herzlich willkommen! Dieses Erlebnis 
kostet nichts ausser deiner Aufmerksamkeit – 
doch es wird dich mit frischer Kraft für den 
Alltag erfüllen. Bist du dabei?

Spenden an «Urpi Wasi» 2023
Vor einigen Tagen ging bei uns ein Schreiben 
aus «Urpi Wasi» Peru ein. Der Jahresbericht 
von Barbara Casanova ist eingetroffen und 
kann im Sekretariat bestellt werden. Wir 
stellen Ihnen diesen gerne per E-Mail oder in 
Papierform zu. 
Sie finden den Bericht auch auf der Home-
page: www.pra.kath-tg.ch/de/pfarreileben/
projekte-fuer-eine-andere-welt/urpi-wasi.	
Im 2023 konnten wir US$ 42‘000.00 an «Urpi 
Wasi» überweisen. Auch von unserer Seite ein 
herzliches DANKE für all die vielen Spenden.
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Im Palmsonntagsgottesdienst in Güttingen wurde Katarzyna Contardo als neue Mesmerin der Kirche 
Güttingen begrüsst.

Gemütliches Beisammensein beim Osterfrühstück im Jugendkeller nach dem Gottesdienst in 
Güttingen.

Gemeinsam feierten viele Gläubige die Auferstehung Christi in der Osternachtsfeier in Münsterlingen. 
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MitteilUnGen

Mittagstisch 
Dienstag, 16. April, 12.15 Uhr, im Pfarreisaal
Wir freuen uns, ein fein zubereitetes Essen in 
Gesellschaft geniessen können.
An- bzw. Abmeldungen jeweils bis Montag, 
12.00 Uhr, 15. April, ans Pfarreisekretariat: 
071 466 00 33 oder 
sekretariat@kathromanshorn.ch

NEU • KINDERNACHMITTAG •••••• 
Geschenk zum Mutter- und Vatertag basteln 
Mutter- und Vatertag steht vor der Tür! Wir 
überlegen, warum unsere Mami und unser 
Papi für uns die wichtigsten Menschen sind 
und basteln ein Dankesgeschenk zum Mutter- 
und Vatertag. Der Anlass findet am Mittwoch, 
24. April, von 13.30 bis 15.30 Uhr statt, 
für Kinder ab grossem KIGA bis 4. Klasse, 
im kath. Johannestreff, Hafenstr. 48a, 
Romanshorn. 
Anmeldeschluss, 19. April an: 
juergen.bucher@kathromanshorn.ch, 
071 466 00 33. Anmeldung via Mail bitte mit 
folgenden Angaben: Vorname,	Name,	Alter,	
Adresse	und	Kontaktnotfallnummer.
oder direkte Anmeldung über
www.kathromanshorn.ch
Wir freuen uns auf ein grosses Interesse.

St. Johannes der täufer

Samstag, 13. April
18.00 gottesdienst mit taufe von  

Lukas Jakubec
Kollekte: Brücke – le pont
Jahresgedächtnis: Josef und Anna 
Baumgartner-thoma

Sonntag, 14. April,  
3. Sonntag der Osterzeit
10.15 gottesdienst 

Kollekte: Brücke – le pont
11.30 taufe von giulia Sbano

Mittwoch, 17. April
08.30 gottesdienst in der Alten Kirche

Freitag, 19. April
17.00 Santa Messa in der Alten Kirche

Samstag, 20. April
09.30 Chrabbel- und taufchinderfiir in der 

Pfarrkirche, anschl. Apéro im treffli
18.00 Eucharistiefeier

Kollekte: St. Josefsopfer 

Sonntag, 21. April,  
4. Sonntag der Osterzeit
10.15 Eucharistiefeier

Kollekte: St. Josefsopfer 
19.30 Ökum. taizé-gebet, um 19.00 Uhr 

Einsingen für alle, in der Alten Kirche, 
anschl. tagesausklang im treffli

Mittwoch, 24. April
08.30 gottesdienst in der Alten Kirche
15.00 gottesdienst im Pflegeheim

Donnerstag, 25. April
16.00 gottesdienst im Bodana

Freitag, 26. April
09.45 gottesdienst im Haus Holzenstein

Girls- and Boysday 2024

Girlsday: Mittwoch, 17. April
Begegnung	mit	den	Ordensschwestern	der	
«Familie	Mariens»	im	Kloster	«St.	Scholastika»	
in	Tübach

Boysday: Samstag, 27. April
Begegnung	mit	den	Ordensbrüdern	der	 
«Petrusbruderschaft»	in	St.	Pelagiberg

Am «Girls- and Boysday» werde ich mit den 
Jugendlichen der zweiten Sekundarstufe den 
Ordensschwestern der «Familie Mariens» und 
den Ordensbrüdern der «Petrusbruderschaft» 
begegnen. 

Es ist eine Gelegenheit, einen Einblick in 
das Leben der Gemeinschaft zu gewinnen 
und ihre spirituelle Hingabe zu erfahren. 
So bekommen die Mädchen und Jungs die 
einzigartige Möglichkeit, in die Rituale und 
Bräuche des Klosterlebens einzutauchen, und 
durch diese Erfahrung, die eigene Spiritualität 
auf eine andere Ebene zu erleben.

Elfride	Zefi,	Jugendseelsorge

Chrabbel- und Taufchinderfiir
Herzliche Einladung zu 
unserer Chrabbelfiir am 
20. April, um 09.30 Uhr, 
in der Pfarrkirche.
Wir freuen uns auf 
Familien mit Kindern 
zwischen 0 und 7 Jahren und feiern einen 
bunten, kindgerechten Gottesdienst mit 
anschliessendem Apéro im Treffli.
Eine besondere Einladung gilt dieses Mal 
allen Taufeltern, die ihre Kinder zwischen 
Ostern 2023 und 2024 getauft haben. Wir 
wollen sie in unserer Chrabbelfiirgemeinschaft 
willkommen heissen.
Wir freuen uns!

Chrabbelfiir-	und	Seelsorgeteam

Ökumenisches Taizé-Gebet 
Sonntag, 21. April, um 19.30 Uhr,  
in der Alten Kirche – Einsingen um 19.00 Uhr
Ab 19 Uhr sind alle zum Einsingen 
eingeladen, bevor um 19.30 Uhr das Gebet 
beginnt. 
Die ökumenische Feier mit Gesängen aus 
Taizé, Gebet und Stille lädt zu einem 
besinnlichen Tagesabschluss ein. 
Danach besteht die Möglichkeit, den Abend 
beim Zusammensein im Treffli ausklingen zu 
lassen.

Das	Taizé-	und	das	Treffliteam

GotteSdienSte

roMAnSHorn
Pfarramt: Schlossbergstrasse 24, 8590 romanshorn, www.kathromanshorn.ch
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr  
Montag, Dienstag und Freitag 14.30 bis 17.00 Uhr  
Mittwochnachmittag und Donnerstagnachmittag geschlossen
t 071 466 00 33, sekretariat@kathromanshorn.ch
Seelsorgeteam: 
Anne Zorell-gross, gemeindeleiterin
Jürgen Bucher, Pfarreiseelsorger
Andreas Pfiffner, kirchlicher Sozialdienst, t 071 466 00 35 
Sprechstunde: Di, 15.00–17.00 + Do, 09.00–12.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Elfride Zefi, Katechetin/Jugendarbeit, t 078 934 62 00 
roman Lopar, Kirchenmusiker
Monika Monn, Sekretärin
Franco Villa, Mesmer, t 079 388 68 60
Weitere Mitarbeit: 
toni Bühlmann, Priester im ruhestand
gabriele Zimmermann, theologische Mitarbeiterin

Treffli offen: Sonntag, 11.15–13.00 Uhr  
(Ausnahme Pfarrei-Apéro am 1. Sonntag im Monat)

Mittagstisch erfreut sich grosser Beliebtheit
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Jugendarbeit 
Wenn ich die Stadt 
Konstanz erwähne, 
kennen die meisten 
Jugendlichen diese 
historisch bedeutsame 
Stadt nur als ein 
«Shopping-Paradies». 
Am Mittwoch, 24. April habe ich für die 
SchülerInnen der 1. Sek. eine Stadtführung 
organisiert und werde mit ihnen die 
wichtigsten Orte, welche für das Konstanzer 
Konzil von Bedeutung waren, besuchen. Ich 
freue mich sehr auf diesen Anlass mit euch.

Elfride	Zefi,	Jugendseelsorge

Büchertisch
Nach dem Motto «bring und nimm» treffen wir 
uns am Mittwoch, 24. April, ab 19.30 bis  
ca. 21.00 Uhr im Restaurant Panem. 
Nebst den Gartenarbeiten bzw. schönen 
Wanderungen ist ein Leseabend genau das 
Richtige, um den Tag ausklingen zu lassen.
Eine von anderen Frauen empfohlene Lektüre 
wäre jetzt willkommen. Der Büchertisch bietet 
sich dafür an.
Bücher werden mitgebracht, die man 
unbedingt gelesen haben muss und von 
denen man sich trennen will. Sie werden 
einander kurz vorgestellt und anschliessend 
ausgetauscht. Vielleicht hat die eine oder 
andere Frau ja etwas «Gluschtiges» dabei.

Frauengemeinschaft	und	
Gemeinnütziger	Frauenverein

Kaminer-Filmabend 
Donnerstag, 25. April, 18 Uhr, im Pfarreisaal
Seit den brutalen Angriffen der Hamas 
auf Israel tobt im Gazastreifen ein blutiger 
Krieg, der schon unzählige zivile Todesopfer 
gefordert und eine humanitäre Katastrophe 
ausgelöst hat. So viel Blutvergiessen hat das 
Heilige Land seit der Gründung Israels im Jahr 
1948 nicht mehr erlebt. Der Frieden schien 
noch nie so weit entfernt wie jetzt.
Der israelische Filmemacher Michael 
Kaminer ist überzeugt: Eine Versöhnung 
zwischen Israelis und PalästinenserInnen 
ist nur möglich, wenn beide Seiten bereit 
sind, sich mit dem erlebten Leid und mit 
den Träumen der jeweils anderen Seite 
auseinanderzusetzen. 
In diesem Sinne dokumentierte er im Film 
«Sar’a» die Geschichte seines Kibbuz Tzora, 
der 1948 auf den Trümmern eines arabischen 
Dorfs errichtet worden war. Mit seinem Film 
will Kaminer in Israel Diskussionen anstossen 
und die Menschen zum Nachdenken anregen. 
Das HEKS-Büro in Jerusalem unterstützte 
sein Engagement und ein 2022 erschienener 
HEKS-Film, der im Kino Roxy im November 
gezeigt wurde, porträtiert Michael Kaminer 
und seine Arbeit.
Seit der erneuten Gewalteskalation ist 
Michael Kaminers Arbeit in Israel noch 
schwieriger geworden. Denn kann man 
inmitten eines Krieges von Verständigung und 

ihren Kindern oder auch Einzelpersonen 
(Kinder nur in Begleitung eines Erwachsenen): 
«Singen tut gut – dir und den anderen». Unter 
der Leitung von Regi Zürcher werden einfache 
Lieder «quer Beet» gesungen. 
Austragungsort: Pfarreiheim
Mindestanzahl: 15 Personen 
Anmeldungen bis 26. April an 
Martina Ströbele, 071 463 61 39 oder 
martina.stroebele@bluewin.ch 
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Frauengemeinschaft	

Kauf der Osterkerze 2024
Sie können die gesegnete Osterkerze 2024 
auf dem Pfarramt für Fr. 10.00 kaufen. 
Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten!

Frieden träumen? Und kann man inmitten des 
eigenen Leids empfänglich bleiben für das 
Leid und die Sicht der Gegenseite?
Michael Kaminer ist auf Einladung des 
HEKS im April in der Schweiz und kommt 
für eine Vorführung seines Filmes «Sar’a» 
mit anschliessender Gesprächsrunde am 
Donnerstag, 25. April, um 18 Uhr, in den kath. 
Pfarreisaal, Schlossbergstr. 24, Romanshorn.
Der Film ist Hebräisch mit deutschen 
Untertiteln. Das anschliessende Gespräch ist 
auf Englisch mit Übersetzung.

Singen für Gross und Klein
Wer Freude am gemeinsamen Singen hat, ist 
am Samstag, 4. Mai von 14.00–16.00 Uhr 
herzlich willkommen. 
Ob Grosseltern mit ihren Enkeln, Eltern mit 

VORANzEIGEN

Mai-Andachten 2024
Am Donnerstagabend im Mai, jeweils um 
19.00 Uhr in der Pfarrkirche. 
Diese Andachten werden gestaltet
•	am	2.	Mai	von	der	Frauengemeinschaft
•	am	9.	Mai,	Christi	Himmelfahrt	fällt	sie	aus!
•	am	16.	Mai	vom	Kirchenchor
•	am	23.	Mai	von	den	Lektoren
•	am	30.	Mai	von	Jürgen	Bucher
Seid alle herzlich willkommen!

Elternabend 4. Klasse  
Versöhnungsweg
Donnerstag, 2. Mai, um 20.00, im Pfarreiheim.
Am Ende der 4. Klasse feiern wir das 
Sakrament der Busse und der Versöhnung. 
Im Religionsunterricht haben die Kinder 
die 10 Gebote kennen gelernt und daran 
gearbeitet, wie sie die Gebote verstehen 
und im Leben umsetzen können. In unserer 
Pfarrei feiern wir dieses Sakrament auf einem 
Versöhnungsweg.
Inhalt des Elternabends:
•	Der	Versöhnungsweg	wird	vorgestellt.
•		Warum	wird	das	Sakrament	der	Busse	und	

der Versöhnung heute noch gefeiert?
•		Gedanken	und	Austausch	zur	Versöhnung	

und Beichte.
Einladungen für den Elternabend und 
Anmeldungen für den Versöhnungsweg 
werden per Mail/Post an die betreffenden 
Eltern versandt.

Frühlingsrollen im 3K –  
mach dir dini Frühlingsrolle
Am Freitag, 3. Mai bringt uns IntegRo, 
die Integrationsgruppe Romanshorn, 
verschiedene asiatische Frühlingsrollen 
näher. Fülle und rolle dir ab 17.00 Uhr deine 
eigenen Frühlingsrollen. Schmecke und 
entdecke dabei deren Unterschiede. 
Freitag,	3.	Mai,	17.00	Uhr,	Johannestreff	der	
Kath.	Pfarrei	Romanshorn,	 
Hafenstr. 48a,	Romanshorn.

Fronleichnamsfahrt nach Langenargen
Sonntag, 2. Juni, 08.45 Uhr Abfahrt mit dem 
Extraschiff; Einstieg ab 08.30 Uhr
10.30 Uhr: Familien-Gottesdienst in der 
Kath. Pfarrkirche St. Martin, Langenargen
anschliessend: 
•		Picknick	im	Freien	oder	Mittagessen	im	

Restaurant
•		Spaziergang	in	Langenargen	
•		Kinderprogramm
16.00 Uhr: Rückfahrt mit dem Schiff ab 
Langenargen (15.45 Uhr Einstieg)
17.00 Uhr: Ankunft in Romanshorn
Kosten: Fr. 10.– für Erwachsene, Kinder bis 
16 Jahren gratis, Billettverkauf ab 08.30 Uhr 
beim Schiff
Grenzausweis	und	Euro	nicht	vergessen!
Der	Sonntagsgottesdienst	bei	uns	fällt	aus!

Sei mit dabei im Sommerlager von 
Jungwacht und Blauring!
Jungwacht und Blauring Romanshorn 
nehmen im diesjährigen Sommerlager 
Kinder zwischen 6 und 15 Jahren mit auf 
eine besondere Reise ganz nach dem Motto: 
«Die verlorene Zeit».
Wir verbringen unser wöchiges Hauslager 
oberhalb von Schwyz, wo wir einiges erleben 
werden: Viele spannende Abenteuer mit 
allem, was zu einem abwechslungsreichen 
Hauslager dazugehört. Wir bieten 
Lagerstimmung und tolle Geländespiele vom 
13.–20. Juli. Wir laden alle abenteuerlustigen 
und neugierigen Kinder herzlich ein. 
Also zögere nicht und melde dich über 
unsere Webseite an, es warten grossartige 
Sommertage auf dich. Das junge motivierte 
Leitungsteam freut sich, den Kindern von 
Romanshorn und Umgebung unvergessliche 
Ferien zu bieten.
Jungwacht	und	Blauring	Romanshorn
www.jubla-romanshorn.ch
Lagerleitung:	Lisa	Varrà,	078	747	23	02,	
info@jubla-romanshorn.ch	
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Wir verfügen über einen 
Fastenzeit-QR-Code, mit 
welchem Sie per TWINT 
direkt auf unser Projekt bei 
Fastenzeit Luzern einzahlen 
können.

Aus unserer Pfarrei verstorben ist 
Peter Bilgeri, geboren am 15. Juli 1939, 
gestorben am 28. März, Rainstrasse 6, 
Romanshorn. Den	Angehörigen	wünschen	wir	
viel	Kraft	in	der	Trauer.

rÜCKBliCKe 

Kollekten vom Januar bis 
Ostern, 31. März 2024
Sie haben wieder grosszügig die 
verschiedenen Institutionen durch Ihren 
Kollektenbeitrag unterstützt. Folgende 
Beiträge konnten wir vom Januar bis Ostern 
überweisen (in CHF):

Mein gutes Werk 586.00
Sternsinger-Aktion «gemeinsam für  
unsere Erde in Amazonien und  
weltweit»: Kollekte 723.24
Hausbesuche der Sternsinger und
Spenden Sternsinger im Pfarramt 2194.50
Epiphanie für Inländische Mission 266.47
Solidaritätsfonds für Mutter und Kind  
und SOS – Werdende Mütter 605.50
Diöz. Kirchenopfer für den 
Synodalen Prozess 82.00
Caritas Thurgau 306.10
Kirchl. Notherberge Thurgau 324.34
Elijah-Projekt der Jesuiten in  
Rumänien  552.85
Christinnen/Christen im Hl. Land 592.81
Caritas Schweiz: Wasserprojekte 1521.91

Die Spenden für unser Fastenzeit-Projekt in 
Guatemala werden nach der Bekanntgabe des 
Totaleingangs 2024 von Romanshorn durch 
die Fastenaktion Luzern veröffentlicht.
Ein herzliches Dankeschön für Ihre 
Grosszügigkeit!

Sternsingen 2024 – «gemeinsam  
für unsere Erde in Amazonien und  
weltweit»
Der Direktor, Erwin Tanner-Tiziani, von 
der MISSIO in Freiburg dankt in einem 
Schreiben allen herzlich für die Spende 
von Fr. 2‘917.74, welche sich aus dem mit 
Sternsingern gestalteten Gottesdienst zu 
Beginn des Jahres, sowie vom Bezug des 
Sternsingersegens durch die Hausbesuche 
der Sternsinger bzw. durch Spenden beim 
Pfarramt zusammensetzt.

Roberto	Alfarè	•	Samuel	Curau	•	 
Giuseppe	Iasiello	•	Roman	Lopar	•	 
Ivan	Trajkov	•	Murielle	Egloff
Anmeldung bis 30. Mai an jugend@kath-tg.ch
oder direkt über die Website: Netzwerktreffen 
Popularmusik in der Kirche Thurgau | Katho-
lische Landeskirche Thurgau (kath-tg.ch)
Mit der Anmeldung gilt stillschweigend das 
Einverständnis zur Verwendung von Fotos und 
Filmen, welche während dem Anlass gemacht 
werden. 

Brennende Fragen – damals und heute 
Ökumenische Debatten im Rahmen von 
«1524 Stürmische Zeiten» 
Zur Zeit der Reformation wird über den 

AllGeMeineS 

Netzwerktreffen Popularmusik  
in der Kirche Thurgau
Samstag, 1. Juni, von 8.45 bis 11.30 Uhr,  
im Thomas-Bornhauser-Schulhaus,  
Gebäude 4, Thomas-Bornhauserstr. 11a, 
8570 Weinfelden
Inhalt: Vernetze dich und lerne andere 
Kirchenmusiker*Innen kennen!
Programm: 
•	ab	08.45	Uhr	Kafi	und	Gipfeli 
•	09.00–11.30	Uhr	Auseinandersetzung	
mit popularer Kirchenmusik (inkl. 
gemeinsamer Apéro)
Deine Gastgeber*Innen vom Kath. 
Kirchenmusikverband Thurgau freuen sich auf 
dich:

Fastenzeit-Projekt in Guatemala
Sie können weiterhin für unser 
Pfarreiprojekt in Guatemala bei der 
Fastenaktion einzahlen. Da auf den 
Einzahlungsscheinen der Fastenaktion 
unser Projekt nicht vermerkt ist, bitten 
wir Sie, bei einer Überweisung Folgendes 
anzugeben:  
Projekt Pfarrei Romanshorn

Palmbinden am 23. März und FaGoDi am Palmsonntag mit Dä pipsändä Chilämüs am 24. März

Karfreitagsandacht für Kinder
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Glauben heftig debattiert. In der Kirche 
und in der Gesellschaft liegt einiges im 
Argen. Selbst in der Kartause Ittingen gibt 
es vereinzelt Mönche, obgleich durch hohe 
Mauern von der Aussenwelt abgeschirmt, die 
mit den Reformatoren Zwingli und Vadian im 
Briefwechsel stehen und den theologischen 
Austausch suchen. 
500 Jahre später schauen wir die brennenden 
Fragen an, die uns heute in der Gesellschaft 
und in der Kirche beschäftigen. Ein provoka-
tives, thesenartiges Eingangsreferat eröffnet 
die Debatte. Anschliessend diskutieren auf 
einem Podium der Referent/die Referentin 
und zwei weitere Gäste die aufgeworfenen 
Fragen. Natürlich sind auch alle Anwesenden 
eingeladen, sich am Gespräch zu beteiligen. 
Im Projekt «1524 – Stürmische Zeiten» 
beleuchten Akteure aus drei Kantonen die 
Ereignisse rund um den Ittinger Sturm aus 
verschiedenen Perspektiven.

www.1524.ch,	tecum

Aufbrechen statt abbrechen –  
Auf dem Weg zu einer zukunftsfähigen 
Kirche – 1. Ökumenische Debatte 
Vor 500 Jahren gab es einen beträchtlichen 
Reformstau in der damaligen Kirche. 
Zum konfessionellen Bruch kam es, 
weil die reformatorischen Anliegen nicht 
aufgenommen wurden. Wiederholt sich die 
Geschichte heute? Erweisen sich die Kirchen 
als reformresistent? Wo gibt es Ansätze und 

Aufbrüche, welche die Richtung weisen für 
eine zukunftsfähige Kirche? 
Referent Pater Martin Werlen OSB. 
Aufgewachsen im Wallis. Studium der 
Philosophie, Theologie und Psychologie. 
Ehemaliger Abt des Klosters Einsiedeln, 
seit 2020 Propst der Benediktinerpropstei 
St. Gerold in Vorarlberg. Martin Werlen ist 
Autor verschiedener Bücher. In seinem Buch 
«Zu spät. Eine Provokation für die Kirche, 
Hoffnung für alle.» stellt er die These auf, 
dass es in der Kirche «fünf nach zwölf» sei. 
Podiumsgäste:	Cyrill	Bischof,	Präsident	des	
Kirchenrates	der	Kath.	Landeskirche	Thurgau
Flavia	Hüberli,	Sozialdiakonin,	Fachstelle	
Start-up	Kirche	der	Evang.	Landeskirche	
Thurgau	
Montag, 27. Mai, 19.30–21 Uhr 
In Kartause Ittingen, Warth 
Kosten	keine	–	Anmeldung	nicht	nötig

Hört endlich auf, von der Sünde zu  
reden! – 2. Ökumenische Debatte 
Moralische Vorgaben von kirchlichen 
Amtsträgern sind heute nicht mehr gefragt. 
Die Kirche hat als Moralinstanz weitgehend 
ausgedient. Soll man in der Verkündigung auf 
die Begriffe Sünde und Schuld verzichten, um 
niemandem auf die Füsse zu treten? Oder 
sind diese Begriffe unverzichtbar, um dem 
Leben und der gesellschaftlichen Realität 
gerecht zu werden? Müssten wir sie wieder 
neu verstehen lernen und mit Inhalt füllen? 

Referent Thorsten Dietz. Studium der 
Theologie, Philosophie und Germanistik in 
Münster, Tübingen und Marburg. Privatdozent 
an der Universität Marburg und Mitarbeiter 
bei Fokus Theologie. In seinem Buch «Sünde. 
Was Menschen heute von Gott trennt» 
versucht Dietz, dieses klassische christliche 
Thema auch heutigen Menschen verständlich 
zu machen. 
Podiumsgäste:	Christina	Aus	der	Au,	 
Theologin,	Kirchenratspräsidentin	der	Evang.	
Landeskirche	Thurgau,	Ethikerin
Anne	Zorell	Gross,	Theologin,	Gemeindeleiterin	
Kath.	Kirchgemeinde	Romanshorn	
Dienstag, 4. Juni, 19.30–21 Uhr im  
Evang. Kirchgemeindehaus, Bahnhofstr. 44, 
8590 Romanshorn 
Kosten	Kollekte	–	Anmeldung	nicht	nötig

Aufruf: Koffer und Rucksäcke 
Für die Menschen im Bundesasylzentrum 
ohne Verfahren in Kreuzlingen benötigen wir 
weiterhin gut erhaltene Koffer (super wäre mit 
Rollen) und neuwertige Rucksäcke.
Die Betreuer vom Asylzentrum bedanken sich 
ganz herzlich für Ihre Grosszügigkeit.
Wir bitten Sie, uns keine Geldspenden zu 
übergeben. Die Verwendung von Geldspenden 
stellt sich als sehr kompliziert dar. Da das 
Zentrum dem Bund unterstellt ist, sind die 
Wege von Geld sehr umständlich. 
Herzlichen	Dank	im	Voraus	für	Ihre	Spende!	

Samstag, 20. April
Kollekte: St. Josefskollekte für Stipendien an 
zukünftige Priester, Diakone, theologinnen 
und theologen

17.00 Eucharistiefeier für unsere 
italienischsprachigen Mitchristen 
(P. Michele) | Kolping-Zimmer

17.00 Beichtgelegenheit (Pfr. Beat Muntwyler)
17.15 rosenkranzgebet
18.00 Eucharistiefeier (Pfr. Beat Muntwyler)
Sonntag, 21. April,  
4. Sonntag der Osterzeit

Kollekte: Primary-School Uganda
09.30 Erstkommunionfeier an St. Stefan  

(Pfr. Beat Muntwyler)
 im Anschluss findet ein Festapéro auf 

dem Kirchenvorplatz statt. Musikalische 
Umrahmung: Stadtharmonie Amriswil

St. Stefan
Samstag, 13. April, Hl. Martin I.

Kollekte: «Pfarrei-Bedürftigenhilfe»
17.00 Beichtgelegenheit (Pfr. Beat Muntwyler)
17.15 rosenkranzgebet
18.00 Eucharistiefeier (Pfr. Beat Muntwyler)

Jahrzeit für Amedeo Sivolella

Sonntag, 14. April,  
3. Sonntag der Osterzeit

Kollekte: «Pfarrei-Bedürftigenhilfe»
10.30 Eucharistiefeier (Pfr. Beat Muntwyler)
11.15 Eucharistiefeier für unsere 

spanischsprachigen Mitchristen 
(Don Javier) | Pfarreisaal

12.15 Syr.-orth. gemeinde St. gabriel:  
gottesdienst (Pfr. Circis isik)

19.00 Lobpreis und gebet

Dienstag, 16. April
08.30 Eucharistiefeier (Kpl. Markus Degen)
17.00 rosenkranzgebet 
Mittwoch, 17. April
08.30 Eucharistiefeier mit Eucharistischer 

Aussetzung und Anbetung, anschl.  
rosenkranzgebet (Pfr. Beat Muntwyler)

18.00 «Die Schweiz betet» – rosenkranzgebet 
auf dem Kirchenvorplatz

19.30 Ökumenisches taizé-Abendgebet | 
Evang. Kirche

Freitag, 19. April, Hl. Leo IX.
10.00 Eucharistiefeier im APZ Amriswil  

(Pfr. Beat Muntwyler) | APZ, Zimmer 
«Panoramablick», 4. Stock

19.00 Eucharistiefeier mit Eucharistischer 
Aussetzung, Anbetung und Beicht- 
gelegenheit (Pfr. Beat Muntwyler)

GotteSdienSte

AMriSWil
Pfarramt: Alleestrasse 17, 8580 Amriswil
Pfarrverantwortung: Pfr. Beat Muntwyler, t 071 414 14 20
Mitarbeitender Kaplan: Pfr. Markus Degen, Hagenwil, t 071 411 34 57
www.kath-amriswil.ch ·  kathkircheamriswil ·  KathKircheAmriswil 
Pfarreisekretariat: sekretariat@kath-amriswil.ch
Kerstin Haubrich, t 071 414 14 24, kerstin.haubrich@kath-amriswil.ch
Helen Hess, helen.hess@kath-amriswil.ch
Bürozeiten: Di–Fr 08.30–11.30 Uhr · Di 14.00–17.00 Uhr · Fr 14.00–16.00 Uhr
Mesmer: Beat Köpfli, M 078 902 47 89, beat.koepfli@kath-amriswil.ch
Leitung Katechese: Stephanie Schildknecht, Alleestrasse 17, 8580 Amriswil,
M 079 765 56 39, stephanie.schildknecht@kath-amriswil.ch

Katechese: Adelheid Jäckle, t 071 411 53 26, adelheid.jaeckle@kath-amriswil.ch
Karin Schmid, M 079 657 65 66, karin.schmid@kath-amriswil.ch 
Pfarreikirchenmusiker: thomas Haubrich, Dipl. Kantor
M 076 477 39 77, thomas.haubrich@kath-amriswil.ch
Italienischer Seelsorger: Don giorgio Celora, Freiestrasse 10, 8570 Weinfelden,
t 071 626 11 64, mcli@kath-tg.ch, www.mcli-turgovia.ch
Spanischer Seelsorger: Don Francisco Javier Martín-Delgado Sánchez, Freiestr. 10, 
8570 Weinfelden, t 071 626 11 63, M 078 214 74 38, javier.martin@kath-tg.ch, 
www.mcle-tg-sh.ch
Slowenischer Seelsorger: Pfr. David taljat, naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich,  
t 044 301 31 32, M 079 777 39 48, slomission.ch@gmail.com, www.slomisija.ch
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Dienstag, 23. April,  
Hl. Adalbert und Hl. Georg
08.30 Eucharistiefeier (Kpl. Markus Degen)
17.00 rosenkranzgebet 
Mittwoch, 24. April,  
Hl. Fidelis von Sigmaringen
08.30 Eucharistiefeier mit Eucharistischer 

Aussetzung und Anbetung, anschl. 
rosenkranzgebet (Pfr. Beat Muntwyler)

18.00 «Die Schweiz betet» – rosenkranzgebet 
auf dem Kirchenvorplatz

Donnerstag, 25. April, Hl. Markus
19.30 gottesdienst in der Jakobus-Kapelle 

Biessenhofen (Pfr. Beat Muntwyler)
Freitag, 26. April
19.00 Barmherzigkeitsnacht: Eucharistiefeier 

mit Eucharistischer Aussetzung,  
Anbetung, Beichtgelegenheit und 
nachtwache (Pfr. Beat Muntwyler)

Samstag, 27. April, Hl. Petrus Kanisius
Kollekte: Erstkommunionweekends in 
Fischingen

08.00 Abschluss Barmherzigkeitsnacht:  
Eucharistiefeier (Pfr. Beat Muntwyler)

09.30 Ökum. Chinderchile | Evang. Kirche
17.00 Eucharistiefeier für unsere 

italienischsprachigen Mitchristen 
(P. Michele) | Pfarreisaal

17.00 Beichtgelegenheit (Pfr. Beat Muntwyler)
17.15 rosenkranzgebet
18.00 Familiengottesdienst | Dankgottes-

dienst der Erstkommunionkinder 
(Pfr. Beat Muntwyler)
Jahrzeit für Franz Alois Sutter

 im Anschluss: Kleiderrückgabe und 
Abschlussfest im Pfarreisaal

JUGend|FirMWeG

Firmreise-Infoabend
Samstag, 20. April, 19 Uhr, Pfarreisaal
Infoabend für Jugendliche zum Abschlusse-
vent «Firmweg 2023 |2024» 

Faith-Talk für Jugendliche, 
mit Anbetung und Lobpreis
Mittwoch, 24. April, 19 Uhr,  
Barmherzigkeitskapelle
Diskutiere mit uns über den Glauben.

Jugendtreff
Freitag, 26. April, 19.45 bis 21.15 Uhr,  
Unterkirche

Krankenkommunion
Können Sie die Heilige Messe aus 
gesundheitlichen Gründen nicht besuchen? 
Der Empfang der Hl. Kommunion ist auch 
bei Ihnen zu Hause möglich. Wir kommen 
gerne bei Ihnen vorbei.  
Kontakt: Karin Schmid, T 079 657 65 66

erStKoMMUnion

Probentermine für die  
Erstkommunionfeier
Mittwoch, 17. April, 13.30 bis 15.30 Uhr 
und Freitag, 19. April, 15.30 bis 17.30 Uhr 
(mit Kleiderabgabe)

Erstkommunionfeier
Sonntag, 21. April, 9.30 Uhr
Im Anschluss an die Festmesse findet 
ein Apéro auf dem Kirchenvorplatz statt 
(im Schlechtwetterfall im Pfarreisaal). 
Die musikalische Umrahmung gestaltet 
die Stadtharmonie Amriswil. Wir wünschen 
unseren Erstkommunionkindern mit ihren 
Eltern einen schönen Festtag!

Dankgottesdienst
Samstag, 27. April, 18 Uhr
Im Anschluss Abschlussfest mit 
Kleiderabgabe.

GlAUBe|SPiritUAlitÄt

Lobpreis und Gebet
jeweils sonntags, 14. April | 12. Mai |  
16. Juni, 19 Uhr

Bibelabend
jeweils dienstags, 16. und 30. April, 19 Uhr, 
Kolpingzimmer

Ökumenisches Taizé-Abendgebet
Mittwoch, 17. April, 19.30 Uhr, Evang. Kirche

Gottesdienst in der Jakobus-Kapelle 
Biessenhofen
Donnerstag, 25. April, 19.30 Uhr

Barmherzigkeitsnacht
Freitag|Samstag, 26./27. April, ab 19 Uhr

Unsere
Erstkommunionkinder
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FAMilienÖKUMene

Ökumenischi Chinderchile
Samstag, 27. April, 9.30 Uhr, 
Evang. Kirche 

Vereine|GrUPPen

Jubla: Gruppenstunde
jeweils montags, 15. |22. und 29. April,  
17 Uhr, Pfarreisaal

Frohes Alter: Poetisches zum Kaffee
Dienstag, 16. April, 14.30 Uhr, Pfarreisaal
«Auf dass die Welt etwas dichter werde» – 
Freuen Sie sich auf den poetischen 
Unterhalter Christoph Sutter! Christoph 
Sutter, der Ostschweizer Event-Poet, 
verfasste bisher über 3500 Verse, diverse 
Kurzgeschichten, rund 100 Songtexte und 
11 Musicals und Singspiele sowie ungezählte 
Moderationstexte und Reden.

Frohes Alter: Spielenachmittag
Dienstag, 23. April, 14 Uhr, Kolpingzimmer
Ein gemeinsamer Treff mit Spiel, Spass, 
Kaffee & Kuchen! Herzliche Einladung an 
unsere Seniorinnen und Senioren.

Gemeinsame Geburtstagsfeier  
für unsere Jubilare
Samstag, 27. April, 14 Uhr, Pfarreisaal
Unsere Geburtstagsjublilare im Jahr 2024 
haben bereits eine schriftliche Einladung 
erhalten und sind herzlich zur gemeinsamen 
Feier eingeladen! Das OK freut sich, den 
Seniorinnen und Senioren einen schönen 
Nachmittag zu bereiten.

TAVOLATA
Donnerstag, 2. Mai, 11.30 Uhr, Weinberg, Egg
Gemütlicher Mittagstisch für Frauen –  
herzlich willkommen! 
Kontakt: Madeleine Egli, M 078 857 46 89 

Triduum 2024 – für junge Katholiken – 
ein Erlebnis mit Tiefgang!

Kreativzeit im Triduum

Gemeinsames Kochen macht Spass!

Marsch nach Hagenwil und wieder zurück.

MUSiK|KonZerte

Orgelmatinée «ELF nach ELF»
Samstag, 27. April, 11.11 Uhr, Kath. Kirche
Orgel:	Thomas	Haubrich;	Eintritt	frei,	Kollekte.	
Im Anschluss wird eine kurze Orgelführung für 
Interessierte angeboten.

«Voices of PMS» 
Sonntag, 5. Mai, 19 Uhr,  
Evang. Kirchgemeindehaus
«Voices of PMS» ist ein A capella Ensemble, 
welches sich aus den Sängerinnen und 
Sänger des «Musischen Projekts» der 
4. Klassen der Pädagogischen Maturitäts-
schule Kreuzlingen formiert. Voices of PMS 
hat ein Repertoire, das von der Renaissance 
über Schweizer Volkslieder in allen vier 
Landessprachen bis hin zu Popsong-
Arrangements reicht. 
Ausführende:	Chor	der	Pädagogischen	 
Maturitätsschule	Kreuzlingen	
Leitung:	Alexa	Vogel,	Marco	Castellini	und	
Serafin	Heusser	
Tickets über Eventfrog, an der Abendkasse, 
über info@amriswiler-konzerte.ch oder  
telefonisch über 078 768 35 96

rÜCKBliCK|AUSBliCK

Stefan Zöllig, Präsident der Amriswiler Konzerte, 
erhielt den Rotary Kulturpreis.
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OSTERNACHT
Im kleinen Rahmen wurden die drei 
österlichen Tage schon einige Male sehr 
intensiv durchgeführt, aber dieses Jahr wurde 
in Amriswil, in der Jugendgruppe der Servi 
della Sofferenza und im Adoray Gossau dafür 
Werbung gemacht und es meldeten sich 
42 junge, interessierte Leute an. 
Der Einstieg war die Feier des Letzten 
Abendmahls am Hohen Donnertag, dann 
ging es gleich weiter, um mit Jesus am 
Ölberg zu wachen und zu beten. Die jungen 
Leute schrieben sich ein, wann sie welche 
Nachtstunde mit Jesus und bei Jesus, im 
ausgesetzten Allerheiligsten wachen wollten. 
Einige wachten sogar die Nacht hindurch. Um 
9 Uhr versammelte sich die junge Schar und 
Pfr. Martin Rohrer erklärte den Zugang zum 
Leiden Christi am Beispiel von Bruder Klaus 
und seinem Meditationsbild. Er betonte dabei, 
dass dieses Bild Bruder Klaus sehr half, das 
Leiden Christi täglich zu betrachen. Danach 
wurde gemeinsam der Kreuzweg in der Kirche 
gebetet. Um 11.30 Uhr wurde der 1. Tag der 
Barmherzigkeitsnovene gebetet und viele 
junge Menschen nutzen in diesen Tagen die 
Gelegenheit, das Sakrament der Beichte 
zu empfangen. Am Mittag freute man sich 
auf eine Fastensuppe. Diese wurde in einer 
eindrücklichen Stille eingenommen, was wohl 
für einige etwas gewöhnungsbedürftig war. 
Um 15 Uhr folgte die Karfreitagsliturige und 
am Abend wurde ein 2,5 Meter langes Kreuz 
durch die Strassen Amriswils nach Hagenwil 
getragen: Eine eindrückliche Erfahrung 
in Stille, im gemeinsamen Gebet und in 
Betrachtungen mit Jesus zusammen den 
Kreuzweg zu gehen. In Hagenwil wurden wir 
in der Kirche empfangen und Kaplan Degen 
erläuterte den jungen Menschen die sieben 
letzten Worte Jesu auf eine sehr erfrischende 
und tiefgründige Art. Wieder zurück in der 
Unterkirche in Amriswil, wo vorübergehend die 
Räume auch zu Schlafsälen umfunktioniert 
wurden, konnte der ergreifende Film 
«Die Passion Christi» geschaut werden. 
Am Samstag ging es nebst Gebeten mehr 
kreativ und sportlich zu. Das tat gut! 
Ebenfalls bereitete man sich musikalisch 
auf die Osternachtsfeier vor, wo die jungen 
Leute einige Lieder übernahmen. Und dann 
war sie da... die Osternacht...Das Fest der 
Auferstehung Jesu! Alles war sehr ergreifend, 
aber nach dem Auszug und Orgelspiel ging die 
ganze Truppe auf die Empore uns sang aus 
vollem Herzen: 

Sag	mir,	wer	hat	die	Angst	überwunden,	Jesus!	
Und	die	Furcht	zum	Schweigen	gebracht.	
Wer	ist	der	Löwe	von	Juda?	Jesus!	
Der	Schild	meines	Heils,	meine	Kraft!
Halleluja,	Halleluja,	Halleluja	Jeschua	hu	adon	
(Jesus	ist	der	Herr).	

•	 	John Travis: «Ich bin sicher wieder beim 
nächsten Event mit dabei und hoffe, dass 
solche Angebote nie erschöpfen. Es ist für 
meinen Glaubensweg mit Gott ungemein 
bereichernd.» 

•	 	Elin hat eine neue Ansicht des Glaubens 
kennengelernt, auch wie man ihn in den 
Alltag einbauen kann. Einige Fragen und 
Unsicherheiten haben sich über diese 
Tage gelegt. Da sie noch nicht sehr lange 
im Glauben unterwegs ist, hat sie die 
Bedeutung von Ostern besser verstanden 
und betrachtet es als ein Riesengeschenk, 
unter anderem auch das Erlernen des 
Rosenkranzgebetes. 

•	 	Es war für Diego eine Vertiefung des 
Glaubens und er nimmt mit, dass man 
offen zum Glauben stehen soll, egal wo und 
in welcher Situation. 

•	 	Für Lukas war es das schönste 
Wochenende seines Lebens! 

Eines steht fest: wenn immer möglich, 
werden wir das auch nächstes Jahr wieder 
durchführen … 
Unser Team bedankt sich ganz herzlich bei 
den Event-Sponsoren «Züger Frischkäse» und 
«Café Gschwend St. Gallen». 

Stephanie Schildknecht 

HERZLICHEN DANK AN 
•		unsere	Lektorinnen	und	Lektoren,	

Ministrantinnen und Ministranten 
•	Beat	Köpfli	und	alle	Hilfsmesmer	
•	Zita	Egli	
•	Kolpingfamilie	Amriswil	
•		die	Jugendlichen	vom	«Triduum»	mit	

Leitungsteam, die «Servi della Sofferenza» 
und «adoray Gossau» 

•	den	Kirchenchor	St.	Stefan	
•	die	Cappella	Vocale	Thurgau	
•	die	camerata	instrumentale	st.	stefan	
•	alle	Solistinnen	und	Solisten	
•	das	Suppentag-Team	
•	das	Palmbinden-Team
•		Andreas	Friederich	und	

Kurt Brühlmann mit Team 

Eine schöne Vorbereitungszeit und eine 
ganz intensive Kar- und Osterwoche gehören 
nun schon wieder der Vergangenheit an! 
Wir freuen uns mit Euch auf die weiteren 
künftigen Veranstaltungen und Projekte rund 
um die Feste im Jahreskreis. 

Seelsorgeteam	St.	Stefan	

Dieses Lied war für alle so ergreifend … 
Nicht wenige standen mit Tränen da. 

Schliesslich ging es dann noch zum Eier-
tütschen und «Süsses essen»... endlich, 
denn einige nahmen die Fastenzeit sehr 
ernst. Die Motivation für eine Teilnahme 
beim Triduum war mehrheitlich Direktwerbung 
über Bekannte und Freunde, die motivierten. 
Junge Menschen mögen es, die Zeit mit 
glaubensinteressierten Menschen zu 
verbringen. 

Hier einige Aussagen der jungen Menschen: 

•	 	Für Anna war die Zeit des Schweigens sehr 
beeindruckend, aber auch das Durchhalten 
und die Nachtwache von Gründonnerstag 
zu Karfreitag. Ein weiteres Highlight war 
für viele junge Leute der Marsch mit dem 
grossen Kreuz nach Hagenwil und wieder 
zurück. 

•	 	Für John Travis war das Highlight die 
Nachtanbetung von 2 bis 3 Uhr an 
Karfreitag in der Barmherzigkeitskapelle. 

•	 	Emotional war für Elin die Osternacht 
das grösste Highlight. Am Schluss wurde 
sie so von einem extremen Glücksgefühl 
überströmt, wie sie es bislang nicht 
kannte. Sie genoss die gute Stimmung 
untereinander, alle wurden so angenommen 
wie sie waren. Schon in kurzer Zeit konnten 
sich Freundschaften entwickeln und man 
wuchs zusammen. Es war grossartig, 
dieses Triduum so erleben zu dürfen. 
Es war zwar streng, aber man hatte die 
Gelegenheit, sich viel internsiver mit dem 
Geschehen Jesu auseinanderzusetzen. 

•	 	Mit dem grossen Kreuz durch die Strassen 
zu gehen war für Diego ein Höhepunkt. 
Betend, schweigend oder singend nach 
Hagenwil und wieder zurück. 

•	 	Noël gefiel das ganze Triduum, vor allem 
auch der Weg nach Hagenwil und zurück 
mit dem Kreuz, das er mit seiner Familie 
gezimmert hatte. Der Film «Die Passion 
Christi» beeindruckte ihn sehr. Auch die 
Liturgie der Osternacht, beeindruckte ihn 
stark und obwohl er im Voraus sehr müde 
war, genoss er die wunderschön gestaltete 
Liturgie. Die ganze Gemeinschaft und der 
gute Umgang untereinander werden ihm in 
bester Erinnerung bleiben. 

•	 	Maurin haben die Liturgie an Karfreitag 
und der Osternacht ganz besonders 
beeindruckt. Persönlich hat er gemerkt, wie 
wichtig ihm diese Tage geworden sind. Er 
genoss die Stille mit Gott, aber auch die 
guten Gespräche mit anderen Jugendlichen 
über den Glauben. 

Was nehmen die jungen Menschen persönlich 
mit? 

•	 	Anna: «Die Anbetung und auch die 
Gestaltung haben mich dazu inspiriert 
weiterzumachen, konkret Stille auszu-
probieren, Stille fest in meinen Tagesablauf 
zu integrieren. Dies ist ungemein 
bereichernd. Man spürt Gott, man spürt die 
unmittelbare Nähe zu ihm. Stille annehmen, 
aushalten und das daraus gewonnene 
weiterzugeben sind die Dinge, die ich in 
jedem Falle mitnehme und bewahre.» 
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St. Johannes der täufer

3. Ostersonntag, 14. April
Opfer: Schweizer Heiligland Verein

09.00 Heilige Messe
Jahrzeit: Marie und Xaver Angehrn und 
Sohn Xaver

Montag, 15. April
08.00 Heilige Messe und rosenkranz

Mittwoch, 17. April
18.30 Aussetzung und stille Anbetung
19.00 Heilige Messe 

Donnerstag, 18. April
08.00 Heilige Messe 

Freitag, 19. April
07.40 Barmherzigkeitsrosenkranz
08.00 Heilige Messe

4. Ostersonntag, 21. April
Opfer: St. Josefskollekte

09.00 Heilige Messe 
10.30 taufe von rico Helfenberger und  

Vicky Enderlin

Montag, 22. April
08.00 Heilige Messe und rosenkranz

Mittwoch, 24. April
18.30 Aussetzung und stille Anbetung
19.00 Heilige Messe 

Donnerstag, 25. April
08.00 Heilige Messe 

Freitag, 26. April
07.40 Barmherzigkeitsrosenkranz
08.00 Heilige Messe 

5. Ostersonntag, 28. April
Opfer: Kloster Fischingen

09.00 Heilige Messe
gedächtnis: Maria Schnee

10.30 taufe von Elias Fleischmann

MitteilUnGen

Dank fürs Kirchenopfer
Ein herzliches Vergelt’s Gott für die 
Kirchenopfer im Monat März (in CHF): 
03.03.: 198.– Arbeit von CSI in Afrika
10.03.: 201.– Kirchliche Notherberge TG
12.03.: 849.–  Beerdigung Maria Schnee 

Blumenschmuck i. d. Kirche
17.03.: 394.– Schweizer Fastenopfer 
24.03.: 340.– Schweizer Fastenopfer
29.03.: 130.– Christen im Heiligen Land 
31.03.: 717.– Blumenschmuck i. d. Kirche 
 570.– Kerzenopfer

Suppentag 2024
Am Palmsonntag fand im Schloss der 
traditionelle Suppentag statt. Die Jungmann-
schaft konnte viele Gäste zu diesem schönen 
Anlass begrüssen. 
Herzlichen Dank für die grosszügige Spende 
von 5000 CHF, die der Verkauf von Suppe und 
Kuchen ergaben. 
Somit konnten 2500 CHF an Pater Jakob 
Bernet in Simbabwe und 2500 CHF an die 
Organisation «Una Terra – Una Familia» 
überwiesen werden. 
Vielen Dank der Hagenwiler Jungmannschaft 
für ihren grossen Einsatz, allen, die einen 
Kuchen gestiftet, sowie allen, die gegessen, 
getrunken und einmal mehr grosszügig für die 
gute Sache gespendet haben.

Taufe
Am Sonntag, 21. April empfangen 
Rico Helfenberger, Sohn von Roman 
und Katrin Helfenberger, Landstr. 11b in 
8580 Hagenwil und Vicky Katrin Enderlin, 
Tochter von Judith und Nino Enderlin, 
Schulhalde 6 in 8580 Hagenwil um 10.30 Uhr 
in unserer Pfarrkirche das Sakrament 
der Taufe. Wir	gratulieren	zur	Geburt	und	
wünschen	den	Eltern	und	Paten	für	die	
Weitergabe	des	Glaubens	an	ihre	Kinder	alles	
Gute	und	Gottes	Segen.

Herzlichen Glückwunsch
Am 23. April feiert Frau Ida Hug, 
Chatzensteig 346 in 9313 Muolen ihren 
85. Geburtstag. Zu diesem	Jubiläum	gratu-
lieren	wir	ganz	herzlich	und	wünschen	ihr	alles	
Gute und Gottes reichen Segen im neuen 
Lebensjahr.

Kloster Fischingen
Die Fachstelle für Religionspädagogik TG 
bietet in Fischingen jedes Jahr Weekends 
für Erstkommunikanten und ihre Eltern 
an. Diese sind eine wertvolle Ergänzung 
der Vorbereitung auf den Empfang der Hl. 
Kommunion, die von den Pfarreien geleistet 
wird. Nebenbei lernen die Kinder und die 
Erwachsenen das Benediktinerkloster als 
einen Ort kennen, der schon über 800 Jahre 
lang ein religiöses Zentrum unserer Region 
ist.  
Mit der Kollekte am 28. April können wir 
helfen, dass die Weekends zu einem 
moderaten Preis angeboten werden können. 

Taufe
Am Sonntag, 28. April empfängt Elias 
Fleischmann, Sohn von Vanessa und Daniel 
Fleischmann, Hirschenweg 8 in 8580 Amriswil 
um 10.30 Uhr in unserer Pfarrkirche das 
Sakrament der Taufe. Wir	gratulieren	zur	
Geburt	und	wünschen	den	Eltern	und	Paten	
für	die	Weitergabe	des	Glaubens	an	Elias	alles	
Gute	und	Gottes	Segen.

Herzlichen Dank 
Dankbar können wir zurückblicken auf 
intensive und die Herzen erfüllende Kar und 
Ostertage. 
Nach etwas Wetterunsicherheit startete der 
Palmsonntag mit der Segnung der Palmzweige 
im Pfarrsaal. Zum Einzug in die Kirche gab es 
erstmals einen echten Esel, der die Kinder 
und Erwachsenen begleitete.  
Am Hohen Donnerstag stand das letzte 
Abendmahl und die Fusswaschung im 
Mittelpunkt der Liturgie. In Stille schloss die 
Feier mit der Übertragung des Allerheiligsten 
auf den Seitenaltar. 
Am Morgen des Karfreitags waren besonders 
die Familien zum Kreuzweg rund um unsere 
Kirche eingeladen. Schön, dass so viele dabei 
waren. 
Nach dem Gottesdienst zur Todesstunde 
Jesu um 15 Uhr, bei dem die Verehrung des 
Kreuzes ein zentraler Moment war, gab es 
am Abend noch einen Impuls für eine Gruppe 
junger Erwachsener über die sieben letzten 
Worte Jesu am Kreuz! 
Höhepunkt war die feierliche Osternacht mit 
ihren kräftigen Symbolen von Licht, Wasser, 
Brot und Wein.  
An dieser Stelle allen einen herzlichen 
Dank, die in irgendeiner Form etwas zur 
gemeinschaftlichen Feier vom Palmsonntag 
und der Drei Heiligen Tage beigetragen haben.

Ostersegen
Durch	deine	Macht,	Gott,	 
hast	du	Jesu	Kreuz 
zum	Baum	des	Lebens	verwandelt. 
Durch	deine	Macht,	Gott,	 
verwandelst	du 
unsere	Angst	in	Zuversicht, 
unsere	Lähmung	in	neuen	Mut.
So	wird	unser	Leben	zu	einem	Gleichnis 
für	die	Auferstehung	vom	Tod	zum	Leben. 
Segne	unseren	Baum	des	Lebens, 
damit das tote Holz anfängt,  
Knospen zu treiben 
und	zu	blühen!

GotteSdienSte

HAGenWil
Pfarramt St. Johannes der Täufer: Hofwiesstr. 1, 8580 Hagenwil
t 071 411 34 57

Kaplan: Markus Degen, markus.degen@kath-hagenwil.ch
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St. Mauritius

Sonntag, 14. April 
3. Sonntag der Osterzeit
09.00 Eucharistiefeier

Kollekte: Kirche in not

Montag, 15. April
18.00 rosenkranzgebet für die Kranken und 

Verstorbenen unserer Pfarrei

Mittwoch, 17. April
19.00 Eucharistiefeier

Jahrzeit für Otto Schildknecht, Sommeri und 
Amabile Elvira Schäppi-Maschio, Engishofen

Donnerstag, 18. April
17.00 Anbetung
18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 21. April 
4. Sonntag der Osterzeit
09.00 Eucharistiefeier

K: St. Josefskollekte

Montag, 22. April
18.00 rosenkranzgebet für die Kranken und 

Verstorbenen unserer Pfarrei

Mittwoch, 24. April 
Hl. Fidelis v. Sigmaringen
16.15 Eucharistiefeier
 in der Bildungsstätte Sommeri
19.00 Eucharistiefeier

Jahrzeit für Pfarrer und Dekan Johann 
ruckstuhl und Anverwandte, Sommeri und 
2. gedächtnis für Kurt Kappeler, Engishofen

Donnerstag, 25. April 
Hl. Markus, Evangelist
17.00 Anbetung

Samstag, 27. April
09.30 Ökum. Chinderchile  

evang. Kirche in Amriswil

MitteilUnGen

Beichtgelegenheit
Am 1. Donnerstag vom Monat von 17.00–
17.45 Uhr oder auf Anfrage.

Eucharistische Anbetung
Jeden Donnerstag ab 17 Uhr Stille 
Zeit, Barmherzigkeits-Rosenkranz. Am 
1. und 3. Donnerstag vom Monat mit 
eucharistischem Schlusssegen vor der 
Heiligen Messe von 18 Uhr.

Verstorbene

Annemarie Oswald, St. Gallen
früher wohnhaft gewesen in Sommeri
geboren am 9. März 1933
gestorben am 1. März 2024

Kurt Kappeler, Engishofen
geboren am 28. März 1963
gestorben am 22. März 2024

Herr	gib	ihnen	die	ewige	Ruhe	und	das	ewige	
Licht	leuchte	ihnen,	Herr	lass	sie	ruhen	in	
Frieden.

Weltjugendtage Chur 3.–5. Mai 2024
Freitagabend bis Sonntagnachmittag
Die Anmeldungen sind jetzt online auf 
www.weltjugendtag.ch möglich.

Konzert Musikverein Sommeri
Am 28. April um 17 Uhr lädt Sie der 
Musikverein Sommeri zum Konzert in der 
Kirche nach Sommeri ein. Unter dem Motto: 
«fliessend – dynamisch – ruhig» nimmt Sie 
der MVS mit auf eine musikalische Zeit- und 
Weltreise. Aus der Zeit des Barock stammen 
die Werke von Bach. Mit «Arioso» (Ich steh mit 
einem Fuss im Grabe) und «Sleepers Wake» 
(Wachet auf ruft uns die Stimme) werden 
gleich zwei Stücke des herausragenden 
Komponisten gespielt. «Guardian of my Soul» 
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entführt Sie dann in die Literatur der 
Heilsarmee und zeigt eindrücklich den 
schönen Brass Band Sound. «For the Beauty 
of the Earth» entstammt schliesslich aus der 
Feder von John Rutter, der sich vornehmlich 
der sakralen Musik gewidmet hat. Mit 
«Oregon» von Jacob de Haan entführen 
wir Sie in den Bundesstaat Oregon im 
Nordwesten der USA. Das Stück umschreibt 
die unfassbar schöne Natur anhand einer 
Zugfahrt durch die Wälder, Weiden, Hügel 
und Berge. Aus der neueren Zeit stammt das 
Stück «Sparkling Ouverture» des Schweizer 
Komponisten Marc Jeanbourquin. Eine 
schöne Eröffnungsnummer, die diesen 
Abend perfekt einläutet. Auch nicht fehlen 
darf die Auftragskomposition «Apassionata» 
von Ivan Hutchinson. Diese wurde vom MVS 
Raphaela Hug gewidmet und anlässlich der 
Musikunterhaltung im Januar uraufgeführt. 
Freuen Sie sich auf diesen bunten Strauss 
an Melodien, lehnen Sie sich zurück und 
geniessen Sie den einmaligen Sommerer 
Brass Band Sound.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Sie!

Musikverein	Sommeri

Kollekten
Februar 2024 CHF
Familie Mariens 183.10
Priesterseminar in Indien 337.20
Fastenopferprojekt Schule St. Lorenz 73.40
Diözesane Kollekte 93.70
Ein herzliches Vergelts Gott allen 
Spenderinnen und Spendern.

Rückblick Suppentag
Vom Suppentag durften wir den Reinerlös von 
Fr. 3180.– für das Fastenopferprojekt von der 
Schule St. Lorenz in Kasachstan verwenden.
Vielen Dank allen Suppentagteilnehmern 
für die Spenden und auch für das frohe 
Miteinander.

VORANzEIGEN
•	Christi	Himmelfahrt,	9.	Mai,	9	Uhr
 Eucharistiefeier und bei schönem 
 Wetter mit Flurprozession
•	 Im	Monat	Mai jeden Sonntagabend
 um 19 Uhr Maiandacht

GotteSdienSte

SoMMeri
Sekretariat: Helen Hess, t 071 411 19 17, sekretariat@kath-sommeri.ch
Bürozeiten: Montagmorgen im Homeoffice erreichbar. telefonumleitung von 08.30–
11.30 Uhr. Mittwoch und Donnerstag im Büro von 08.30–11.30, am Mittwochnach-
mittag von 14.00–16.00 und am Donnerstagnachmittag von 14.00–17.00 Uhr

Pfarramt St. Mauritius: Hefenhoferstr. 2, 8580 Sommeri, www.kath-sommeri.ch
Kaplan: Dr. Joseph Devasia, t 071 411 19 17 oder 079 817 02 97
j.devasia@kath-sommeri.ch
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Samstag, 13. April
17.00 rosenkranzgebet/galluskapelle
17.45 Eucharistiefeier
 Predigt: Joseph Devasia

ged.: Elsa und Adolfo Bonsaver-Bischofberger
Heinrich und Maria Mauchle-Arnold

19.00 Eucharistiefeier/Otmarskirche roggwil
 Predigt: Matthias rupper
 
Sonntag, 14. April – 
3. Sonntag der Osterzeit

Kollekte für St.-Petrus-Claver-Sodalität  
Missionsschwestern

09.30 Misa española en la capilla
10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
 Predigt: Matthias rupper
11.45 Santa Messa in lingua italiana
19.30 taizé-gebet/Kirche St. Martin
 
Dienstag, 16. April
14.30 rosenkranzgebet/galluskapelle
19.00 Eucharistiefeier/Otmarskirche roggwil
 
Mittwoch, 17. April
09.00 Eucharistiefeier
 
Freitag, 19. April
09.45 Eucharistiefeier im Pflegeheim  

Sonnhalden
17.00 rosenkranzgebet vor dem Arboner Kreuz
19.30 gebet für die gemeinde
  
Samstag, 20. April
17.00 rosenkranzgebet/galluskapelle
17.45 Eucharistiefeier
 Predigt: Joseph Devasia

DrEiSSigStEr: Laura Krieg
19.00 Eucharistiefeier/Otmarskirche roggwil
 Predigt: Simone Zierof

ged.: Ursula Kossmann-rietmann
19.00 Misa na hrvatskom jeziku
  
Sonntag, 21. April –
4. Sonntag der Osterzeit

St. Josefskollekte für Stipendien an  
zukünftige Priester, Diakone, theolog*innen

10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
 Predigt: Simone Zierof
11.45 Santa Messa in lingua italiana

Montag, 22. April
06.00 Morgenlob/galluskapelle
19.15 Kirchgemeindeversammlung/ 

Martins-Saal
 
Dienstag, 23. April
14.30 rosenkranzgebet/galluskapelle
19.00 Eucharistiefeier/Otmarskirche roggwil
 
Mittwoch, 24. April
09.00 Eucharistiefeier
09.45 Witwenkaffee/gallus-Saal
 
Donnerstag, 25. April – Hl. Markus
18.00 Eucharistiefeier/galluskapelle
 
Freitag, 26. April
17.00 rosenkranzgebet vor dem Arboner Kreuz
 
Samstag, 27. April
17.00 rosenkranzgebet/galluskapelle
17.45 Eucharistiefeier
 Predigt: Joseph Devasia

ged.: Erwin glanzmann-risi
giuseppe Vignola
Margret Beer

19.00 Eucharistiefeier/Otmarskirche roggwil
 Predigt: Joseph Devasia

Sonntag, 28. April –
5. Sonntag der Osterzeit

Kollekte für das Erstkommunionweekend
09.30 Misa española en la capilla
10.00 Ökumenischer gottesdienst in der 

Obstsortensammlung roggwil
 Liturgie: Diakon Matthias rupper und 

Pfarrer Matthias Maywald
10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
 Predigt: tobias Zierof
11.45 Santa Messa in lingua italiana

editoriAl

Künstliche Intelligenz –  
Segen oder Gefahr?
Zuerst die Frage: Was hat das mit Glauben 
und Seelsorge zu tun? Und soll das in 
einem Pfarrblatt aufgegriffen werden? Wie 
nachher zu sehen ist, reichen die Fragen 
sehr wohl auch in die Bereiche Psychologie 
und Theologie hinein. Woher kommt dieses 
Thema überhaupt? Seit etwas mehr als 
einem Jahr geistert der Begriff «Künstliche 
Intelligenz» (Kurzform KI) durch die Medien. 
Was damit gemeint ist, wird auch durch die 
verschiedenen Definitionsversuche nicht 
restlos klar. Zwei Beispiele: «Unter künstlicher 
Intelligenz verstehen wir Technologien, 
die menschliche Fähigkeiten im Sehen, 
Hören, Analysieren, Entscheiden und Handeln 
ergänzen und stärken.» Und noch etwas 
praktischer: «Künstliche Intelligenz ist die 
Fähigkeit einer Maschine, menschliche 
Fähigkeiten wie logisches Denken, Lernen, 
Planen und Kreativität zu imitieren.»

Die Chancen 
In Teilgebieten der Wissenschaft kann KI 
durchaus positive Resultate erzielen. Wo 
Ergebnisse und Behandlungsmethoden auf 
messbare Daten angewiesen sind, kann KI 
diese liefern: in der Informatik, der Medizin, 
der Logik und Mathematik, um nur einige 
Beispiele zu nennen. Das führt zu einem 
breiteren Wissen und zu einem schnelleren 

GotteSdienSte

ArBon · roGGWil
Kath. Pfarramt St. Martin, Promenadenstrasse 5, 9320 Arbon
pfarramt@kath-arbon.ch, t 071 446 31 03, www.kath-arbon.ch
Pfarreisekretariat: Silvia Crescenza, Maria Mazzini
silvia.crescenza@kath-arbon.ch, maria.mazzini@kath-arbon.ch
Bürozeiten: Montag bis Freitag, 08.30–11.30 Uhr und 14.30–16.30 Uhr

Gemeindeleitung: tobias und Simone Zierof, tobias.zierof@kath-arbon.ch 
simone.zierof@kath-arbon.ch

Mitarbeitender Priester: Joseph Devasia, joseph.devasia@kath-arbon.ch
Diakon: Matthias rupper, matthias.rupper@kath-arbon.ch
Kirchgemeinderat Präsident: Friedrich Sakkal 
friedrich.sakkal@kath-arbon.ch, t 071 511 29 35

Koordination Katechese: Angelina Winkler
angelina.winkler@kath-arbon.ch, t 071 446 31 10

Kirchenmusiker und Chorleiter: Dieter Hubov
dieter.hubov@kath-arbon.ch, t 071 440 01 91

Mesmerin und Hauswart: Matija und Darko Blazevic  
matija.blazevic@kath-arbon.ch, t 071 446 03 11

Mesmerin Roggwil: Mägi Federer
maegi.federer@kath-arbon.ch, t 079 790 29 15

Pfarreirat Kontaktpersonen:
Werner Federer, werner.federer@kath-arbon.ch, t 071 446 01 14
Jacqueline Schmid, jacqueline.schmid@kath-arbon.ch, t 071 450 03 37
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Verarbeiten der Daten. Das Fernziel der KI 
ist es, so etwas wie ein intelligenter Agent 
zu werden, um jede intellektuelle Aufgabe 
zu verstehen und zu erlernen, die der 
Mensch bewältigen kann. Die Wertungen 
gehen weit auseinander: Die einen 
befürchten massive Falschinformationen 
und Massenarbeitslosigkeit, andere preisen 
den technischen Fortschritt: «Die künstliche 
Intelligenz macht die Medizin besser», stand 
in einer seriösen Schweizer Tageszeitung. 

Chat über Jesus
Es sind auch schon Versuche im religiösen 
Bereich gemacht worden. KI wurde gefragt: 
«Welche Botschaft geht von Jesus aus?» 
Und ChatGPT (das ist die Text-Maschine, 
die unglaublich schnell die Antwort liefert) 
sagt dazu: «Die Botschaft der Liebe und des 
Mitgefühls. Jesus hat immer wieder betont, 
dass die Liebe zu Gott und zu den anderen 
Menschen der wichtigste Aspekt des Lebens 
ist. Jesus hat immer wieder betont, dass es 
ein Leben nach dem Tod gibt und dass die 
Menschen Trost und Hoffnung in schwierigen 
Zeiten finden können.» Auch Irrtümer werden 
korrigiert: Dass Jesus kein Jude gewesen sei. 
«Jesus war tatsächlich ein Jude und wurde 
von seiner Mutter Maria und seinem Vater 
Joseph als Jude aufgezogen. Er betete in 
der Synagoge.» Diese Antworten sind zwar 
nicht sehr originell, aber sie entsprechen der 
christlichen Glaubenslehre.

Hilfe in der Theologie? 
Auch Papst Franziskus hat sich erstaunlich 
positiv für die Verwendung von Künstlicher 
Intelligenz ausgesprochen, wenn sie dem 
Wohl der Menschheit dient. Und ein Priester 
sieht durchaus praktische Vorteile: «Ich nutze 
ChatGPT regelmässig bei der Predigt vorbe-
reitung. Was aber nicht heisst, dass ich die 
Predigten durch ChatGPT schreiben lasse.» 
Es kann also sein, dass KI gute oder sogar 
bessere Predigten herstellen kann, ohne dass 
man beim Lesen oder Hören merkt, dass 
sie künstlich verfasst worden sind. Auch für 
Seelsorgegespräche könnte KI gute Hinweise 
oder Ratschläge vermitteln. Und in der 
Stadtkirche Winterthur stand zum 500-Jahr-
Jubiläum der Reformation ein Roboter, der 
Menschen segnet. Was uns dann zu den 
problematischen Seiten dieser Sache führt.

Grenzen und Risiken 
Der katholische Theologieprofessor Peter 
Kirchschläger urteilt ganz nüchtern: 
«Bei ChatGPT sehe ich vor mir eine 
wiederkäuende Kuh.» Weil da Gedanken 
und Formulierungen, die schon einmal 
gedacht worden sind, wiedergekäut und 
ausgespuckt werden. Und ein reformierter 
Medienwissenschaftler vergleicht KI 
mit einem sehr eloquenten Papagei und 
befürchtet, dass KI gleichzeitig über- und 
unterschätzt werde. Im seelsorg lichen 
Arbeitsbereich geht es immer auch um 
Beziehungen, um persönliche Fragen und 
Probleme; da wird KI sich nicht einfühlen 
können, sondern nur stereotype Antworten 
liefern. Denn gerade Gefühle wie Liebe, 
Angst, Schuld, Versöhnung, Freude und 
viele mehr verlangen eine persönliche 
Auseinandersetzung und ein Gespräch, die 
dann zu einer individuellen Antwort und 
Lösung führen. Wohin sich das System 
KI entwickelt, ist noch nicht abzusehen. 
Forscher verlangen einen streng regulierten 
Zulassungsprozess, bei dem auch die 
Menschen rechte gesichert sind. Zum Schluss 
noch meine persönliche Meinung: Mich 
reizt KI überhaupt nicht, ich möchte auch in 
Zukunft mit meiner Person hinter dem stehen, 
was ich denke, rede und schreibe.

	Matthias	Rupper	

MitteilUnGen

Taizé-Gottesdienst
Am Sonntag, 14. April um 19.30 Uhr findet 
wieder ein Taizé-Gottesdienst in der Martins-
Kirche statt. Die besinnliche Liturgie der 
Mönchsgemeinschaft im Burgund vermag 
auch in der heutigen Zeit suchende 
Menschen anzusprechen. Alle, die gerne 
Taizé-Lieder singen und spirituelle Gedanken 
hören, sind herzlich eingeladen. 

Seniorennachmittag
Mittwoch, 17. April, 14.30 Uhr  
im Martins-Saal 
Wie schon letztes Jahr beschliessen wir 
die Seniorentreffen im Winterhalbjahr mit 
einem Film von Werner Beer. Nach den 
schneereichen Wintertagen 2021 werden 
wir diesmal in den Frühling geführt; wunder-
schöne Bilder der blühenden Natur in und 
um Arbon stimmen uns auf diese Jahreszeit 
ein. Alle sind herzlich eingeladen zu diesem 
farbigen Erlebnis!

Bodyguard des Papstes – Begegnung 
mit der Schweizer Garde des Papstes
Mittwoch, 24. April, 17 Uhr im Martins-Saal

Für die Erwachsenen
Für viele ist es ein Privileg in der Schweizer 
Garde des Papstes in Rom gedient zu haben. 
Und für diejenigen, welche das erlebt haben, 
eine ganz besondere Erfahrung. Einer von 
ihnen ist unser Pfarreimitglied Markus Erni. 
Er wird uns erzählen, was er in der Garde 
erlebt hat, wie der Alltag als Gardist aussieht 
und gibt vielleicht auch ein paar Einblicke in

das Innere des Vatikans. Vor allem wollen wir 
aber mit ihm ins Gespräch darüber kommen, 
wie sehr diese Zeit ihn geprägt hat.

Für die Kinder der 1. bis 6. Klasse
Vermutlich kennt jedes Kind in der Schweiz 
diese besondere Uniform der Schweizer 
Gardisten. Aber was macht man eigentlich 
den ganzen Tag bei der Garde? Wie ist es, 
einer der Bodyguards des Papstes zu sein? 
Elias Künzler kommt mit ganz frischen 
Erinnerungen aus Rom und wird euch von 
seiner Zeit dort erzählen. Und vielleicht könnt 
ihr ja sogar einmal kurz «Gardist» spielen …
Anschliessend an diesen Anlass wartet ein 
kleines Nachtessen auf uns.
Anmeldung bitte bis 21. April unter 
www.kath-arbon.ch oder T 071 446 31 03.

Ökumenisches Frauenfrühstück
Samstag, 27. April, 9–11 Uhr  
im kath. Pfarreizentrum, Martins-Saal
ALTERN – AUFREGEND ANDERS!
Referentin: Carmen Frei, Gerontologin MAS
Der Mensch, der 130 Jahre alt wird, ist 
bereits geboren. Zudem kommen nun die 
geburtenstarken Jahrgänge ins Pensionsalter. 
Das Altern präsentiert sich, sowohl von 
seiner Länge als auch von der Grösse dieser 
Bevölkerungsgruppe her, völlig neu. Was 
weitgehend fehlt, sind die Vorbilder für die 
Gestaltung des grundlegend veränderten 
Lebenszeitraums Alter. Somit ist dieser 
tiefgreifende Wandel unserer Gesellschaft 
zugleich Herausforderung und Chance. Wie 
können wir unsere lange Lebensphase «Alter» 
vital und sinnerfüllt gestalten? Carmen Frei 
nimmt uns mit auf die Zeitreise «Altern einst 
und heute» und zeigt wichtige Veränderungen 
in der Zukunft auf. 
Auf die Besucherinnen wartet ein informatives 
und inspirierendes Referat und im Anschluss 
Zeit für Fragen und Austausch.
Frühstück von 9–10 Uhr, Referat von 
10–11 Uhr im Martins-Saal, kath. 
Pfarreizentrum, Arbon. Anmeldung ist 
erwünscht – Kollekte.
andrea.eberle@kath-arbon.ch,	T	079	423	13	58
sekretariat@evang-arbon.ch,	T	071	446	25	09
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Ökumenischer Gottesdienst
Sonntag, 28. April, 10 Uhr  
in der Obstsortensammlung Roggwil Hofen 
Er ist schon eine schöne Tradition 
geworden, der Frühlingsgottesdienst in der 
Obstsorten sammlung. Eine «Appenzeller 
Frauestriichmusig» bringt fröhliche Klänge 
in diese Feier, die Liturgie wird von Pfarrer 
Matthias Maywald und Diakon Matthias 
Rupper gestaltet. Die Kollekte ist sinngemäss 
für Pro Natura bestimmt. Nach dem Gottes-
dienst wird der «Bluescht-Apero» durch den 
Verein serviert, auch wird wieder eine Führung 
durch den Obstgarten angeboten. Herzliche 
Einladung zu diesem speziellen Gottesdienst!

KirCHGeMeinderAt

Kirchgemeindeversammlung  
vom 22. April
Der Kirchgemeinderat lädt alle Pfarrei-
angehörigen zur nächsten Kirchgemeinde-
versammlung ein. Die Stimmunterlagen 
wurden allen Stimmberechtigten per Post 
zugestellt. Fehlende Exemplare können beim 
Pfarreisekretariat bezogen werden.

Montag, 22. April, 19.15 Uhr im Martins-Saal 
des Pfarreizentrums.
Folgende Traktanden werden an der 
Kirchgemeindeversammlung behandelt:

1.  Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 
vom Montag, 27. November 2023

2.  Jahresrechnung 2023
3.  Halbjahresbericht
4.  Ersatzwahlen
5.  Diverses und Umfrage

Nach 9 Jahren im Amt hat Andreas Raschle 
seinen Rücktritt aus dem Kirchgemeinderat 
eingereicht. Als Kandidatin zur Wahl für seine 
Nachfolge schlägt der Kirchgemeinderat Frau 
Doris Di Marzio Jäger vor.
Sie ist 55 Jahre alt und wohnt in Arbon. Seit 
zwei Jahren vertritt sie die Kirchgemeinde 
in der kantonalen Synode. Sie hat Betriebs-
wirtschaft studiert und ist seit vielen Jahren 
in der Finanzindustrie tätig. Zudem ist sie 
Verwaltungsrätin der Caritas Thurgau, wo sie 
das Ressort Finanzen vertritt.

Frau Doris Di Marzio Jäger

Der Kirchgemeinderat freut sich auf eine rege 
Teilnahme. Im Anschluss an die Versammlung 
sind alle zum Apéro eingeladen.

Kirchgemeinderat	Arbon

Predigt der Frage nach, wie wir dem Druck 
des Konsumierens begegnen und zu einem 
eigenverantwortlichen Umgang mit den Gütern 
dieser Erde kommen können. Den noch 
grösseren Bogen spannte Matthias Rupper 
ausgehend von der Schöpfungserzählung 
mit der kritischen Einsicht, dass es nicht nur 
um Klimaneutralität gehe, sondern um den 
Respekt der Menschen vor Gottes Schöpfung, 
die nicht nur der Lebensraum der Menschen, 
sondern auch der Tiere und Pflanzen sei. 
Nach dem Gottesdienst war ab 11.30 Uhr 
der ökumenische Suppenzmittag im Pfarrei-
zentrum angesagt. Begonnen hat es aber 
schon am Tag davor. So eine Gerstensuppe 
will geplant und vorbereitet sein, das Gemüse 
musste auf Geheiss der Köchinnen in 
allerallerkleinste Würfelchen geschnetzelt 
werden. Lauch und Sellerie hinterliessen 
für die Nacht bleibende intensive Gerüche 
an den Händen, in der Kleidung und im 
Haar. Aber das war’s alleweil wert. Denn 
die letztendlich aufgetischte heisse Suppe 
wurde sehr gerühmt und von einigen 
Besuchern als beste Gerstensuppe aller 
Zeiten tituliert. Herzlichen Dank an alle 
Mitwirkenden! Zum Suppenzmittag gehören 
traditionsgemäss auch Wienerli und Brot, 
Most und Wasser und eine schöne einfache 
Deko, und zum Schluss gab es einmal mehr 
die gespendeten Kuchen – nicht im Überfluss, 
aber der Fastenzeit entsprechend gerade 
knapp ausreichend, für jede/n ein Stück. 
Ebenfalls traditionsgemäss gehören zum 
Suppenzmittag viele fleissige Helfende beim 
Einrichten, Servieren und Aufräumen – ein 
super Team aus beiden Kirchgemeinden, allen 
sei Dank. Auch der Claro-Laden war wieder 
mit einem reichhaltigen Sortiment vertreten, 
mit seinem Erlös werden ebenfalls Menschen 
in Gegenden auf der ganzen Welt unterstützt, 
wo es sehr nötig ist. Am Ende des Festes 
konnte ein ansehnlicher Betrag von total Fr. 
2‘583.-- an die ausgewählten Projekte von 
«Fastenaktion» und «Brot für Alle» abgegeben 
und auf eine erfreuliche ökumenische 

rÜCKBliCK

Kinder der 2. Klasse verzierten ihre eigene 
Osterkerze.

Projektmorgen der zweitklässler
Was feiern wir an Ostern? Wer ist Jesus?  
Wo ist Jesus heute?
Schon zu Beginn des Projektmorgens 
testeten wir unser Wissen bei einem 
Spiel. Anschliessend dachten wir über die 
Auferstehung Jesu nach und was dieses 
Ereignis für uns bedeutet. Wir suchten auch 
in der Kirche nach einem Symbol, das an die 
Auferstehung Jesu erinnert. Für die knapp 
30 Zweitklässler war schnell klar, dass die 
Osterkerze das Zeichen dafür ist, dass Jesus 
lebt! Als Erinnerung an diesen Vormittag 
verzierten die Kinder ihre eigene kleine 
Osterkerze. Und schon mussten wir uns 
voneinander wieder verabschieden mit der 
frohen Osternachricht: Jesus lebt!

Carmen	Raschle

Ökum. Gottesdienst in der Fastenzeit
Am Sonntag, 17. März versammelten sich 
die Gläubigen der katholischen Pfarrei und 
der evangelischen Kirchgemeinde Arbon 
zum ökumenischen Fastenzeit-Gottesdienst 
mit Diakon Matthias Rupper und Pfarrer 
Lukas Mettler in der Kirche St. Martin. 
Nach dem Motto der Fastenzeit «Weniger 
ist mehr» ging Lukas Mettler in seiner 
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Besucherinnen und Besucher am Suppenzmittag im Martins-Saal
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Zusammenarbeit im Gottesdienst und beim 
Zmittag zurückgeblickt werden, es hat sich 
also gelohnt; allerdings bleibt die wehmütige 
Feststellung, dass ein solches Fest in 
Gemeinschaft eindeutig mehr BesucherInnen 
verdienen würde.

Kath.	Pfarreirat	Arbon

Ökumenischer Seniorennachmittag: 
Giovanni Segantini – ruheloser 
Einzelgänger
Welche Überraschung: Statt der üblichen 
60 fanden sich fast 90 SeniorInnen aus 
beiden Kirchgemeinden im Martins-Saal des 
Pfarreizentrums ein, und dies bei schönstem 
Frühlingswetter! Lag es am doch nicht so 
bekannten Namen Segantini? Max Huber 
ging in seinem Vortrag dem Leben und dem 
Werk des Malers nach. Ein einfaches Leben 
hatte Segantini nicht; geboren wurde er 1858 
am Gardasee, damals noch österreichisch. 
Da Giovanni sich nirgends einordnen 
konnte, landete er in einer katholischen 
Erziehungsanstalt, wo seine malerische 
Begabung entdeckt und anschliessend in der 
Mailänder Kunstschule gefördert wurde. Ein 
grosses Glück war seine Frau «Bice» Bugatti, 
die er früh heiratete und die ihn sein ganzes 
Leben lang mit Verständnis und Geduld 
begleitete. Nach häufigen Wohnortswechseln 
übersiedelte die Familie von Italien nach 
Savognin, wo zahlreiche Bilder mit Berg- und 
Landwirtschaftsszenen entstanden. Seinen 
eigentlichen Wirkungsort fand er dann in 
Maloja im Oberengadin.
Segantini hatte eine spezielle Maltechnik. 
Mit Strichen und Punkten entsteht in seinen 
Bildern eine Verschmelzung der Farben. So 
schafft er diese erstaunliche Helligkeit, die 
den Menschen in den Bündner Bergen trotz 

ihrem strengen Alltag ein Grundvertrauen 
und eine tiefe Lebenshoffnung verleiht. 
Viele Themen kommen in seinen Bildern 
zur Sprache: «Die Frühmesse» – ein Priester 
auf den Stufen zur Kirche, jene Kirche, die 
kein Verständnis für Arme hatte. «Ave Maria 
auf der Überfahrt» – mit vielen Schafen 
im Boot fahren die Mutter mit dem Kind in 
den Armen und ihr Mann am Steuerruder 
über den See – ein wunderbarer Friede! 
Kühe auf der Alpweide, eine Bauernfrau mit 
Schlitten im langen harten Winter in den 
Bündner Bergen; «Baba», die Kinderfrau der 
Segantinis, die im Engadiner Berglicht Ruhe 
und Verlässlichkeit ausstrahlt; und dann als 
eines der Hauptwerke Segantinis die drei 
Gemälde mit den grossen existentiellen 
Themen «Werden», «Sein» und «Vergehen», 
geplant für die Pariser Weltausstellung im 
Jahre 1900. Der grosse Erfolg blieb Segantini 
in seinem kurzen Leben versagt, Geldsorgen 
plagten die Familie immer wieder, was auch 
mit seinem nicht unbescheidenen Lebensstil 
zu tun hatte. Als er wieder auf dem Schafberg 
ob Pontresina am Malen war, erkrankte er 
und starb nach fünf Leidenstagen im Alter 
von 41 Jahren. Beerdigt ist er mit seiner 
Frau auf dem Bergfriedhof in Maloja mit 
der Inschrift: «Kunst und Liebe besiegen 
den Tod». Das 1908 erbaute Museum in 
St. Moritz erinnert heute noch an diesen 
grossen eigenwilligen Künstler. Max Huber 
konnte für diesen sowohl informativen wie 
spirituellen Vortrag einen grossen Applaus 
entgegennehmen. Und inzwischen waren die 
fehlenden Creme-Schnitten auch besorgt, so 
konnten alle diese ökumenische Begegnung 
in froher Gemeinschaft noch bis am späten 
Nachmittag geniessen.

Matthias	Rupper	

Palmbinden
Grünzeug, Scheren, Draht, Bänder, Perlen, 
Nägel, … spielten am Samstagvormittag 
die Hauptrolle. Gut 40 Personen haben für 
sich, für ihre Familien, aber auch für die 
Gottesdienstbesucherinnen und -besucher 
Palmsträusse gebunden. Von Klein bis Gross 
und von Jung bis Alt waren alle mit Eifer 
bei der Sache und es entstanden wahre 
Kunstwerke – Kaffee und Znüni spielten hier 
wirklich eine Nebenrolle. Dank vieler fleissiger 
Hände war auch das Aufräumen schnell 
erledigt. Wir danken allen fürs Mitmachen und 
Mithelfen. Angelina	Winkler

KolleKten

14.04. St.-Petrus-Claver-Sodalität 
Missionsschwestern
Die Missionsarbeit der Schwestern ist 
es, bedürftigen Gemeinschaften Zugang 
zu Bildung, Gesundheitsversorgung und 
sauberem Wasser zu verschaffen. 

21.04. St. Josefskollekte für Stipendien an 
zukünftige Priester, Diakone, Theolog*innen
Frauen und Männer, die bisher einen zivilen 
Beruf ausübten, entdecken ihre Berufung zum 
kirchlichen Dienst. Die Ausbildungskosten 
und vor allem die Lebenskosten, etwa für eine 
Familie, sind oft erheblich. 

28.04. Erstkommunionweekend
Die Fachstelle für Religionspädagogik TG 
bietet in Fischingen jedes Jahr Weekends für 
Erstkommunikanten und ihre Eltern an. Diese 
sind eine wertvolle Ergänzung der Vorberei-
tung auf den Empfang der Hl. Kommunion, die 
von den Pfarreien geleistet wird.
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Referent Max Huber mit Poster von Segantini und Diakon Matthias Rupper Teilnehmende am Vortrag über Giovanni Segantini

Gemeinschaft beim Palmbinden im Pfarreizentrum Entstandene Kunstwerke beim Palmbinden
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StEinEBrUnn St. Gallus
Sonntag, 14. April,  
3. Sonntag der Osterzeit

Kollekte: Missionschwestern  
St. Petrus-Claver-Sodalität

10.30 Eucharistiefeier; Predigt: Joseph Devasia
Mittwoch, 17. April
10.15 Wortgottesdienst im tertianum Seerose, 

Egnach
Freitag, 19. April
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 21. April,  
4. Sonntag der Osterzeit

Kollekte: Erstkommunionweekend
10.30 Festgottesdienst zur Erstkommunion
 Predigt: Joseph Devasia 
 nach dem gottesdienst: Spiel der  

Musikgesellschaft neukirch-Egnach, 
 anschliessend Apéro
Montag, 22. April
19.00 Besinnlicher tagesausklang in der 

Kapelle Steinebrunn
Mittwoch, 24. April
16.30 «Fiire mit de Chline», ökum. Feier in der 

evang. Kirche, neukirich für Kinder von 
2 bis 5 Jahren und ihre Familien

Samstag, 27. April
Kollekte: St. Josefskollekte für Stipendien an 
zukünftige Priester, Diakone, theolog*innen

17.45 Wortgottesdienst mit Kommunion
 Predigt: tobias Zierof

Jahrzeiten: Barbara Schmid-Erni,  
rosa & Carl gemperli-Haag

MitteilUnGen

Rechnungsversammlung  
der kath. Kirchgemeinde
Am Dienstag, 16. April, findet um 19 Uhr in 
der katholischen Kirche Steinebrunn die 
Rechnungsversammlung statt. An diesem 
Abend können Sie über die Rechnung 2023 
abstimmen. Ein weiteres Traktandum sind die 
Ersatzwahlen in den Kirchgemeinderat. Nach 
der Rechnungsversammlung sind alle Anwe-
senden zu einem Apéro und gemütlichem 
Beisammensein im Kirchgemeindehaus ein-
geladen. Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen. 

Katholischer Kirchgemeinderat 

Spiel und Jass macht Spass
Am 19. April von 14.00–16.30 Uhr können 
Sie im Alterswohnheim Neukirch wieder 
auftrumpfen. Beim Jassen und Spielen ist ein 
gemütlicher Nachmittag garantiert. 

Besinnlicher Tagesausklang  
in der Kapelle Steinebrunn
Montag, 22. April, 19.00 Uhr
Es ist so weit: Die Tage sind länger geworden 
und die Temperaturen wärmer. Und somit wird 
es Zeit, den «besinnlichen Tagesausklang» in 
der Kapelle Steinebrunn wieder aufleben zu 
lassen. 

•		Eine	inspirierende	Geschichte	lädt	zum	
Nachdenken ein. 

•		Das	gemeinsame	Singen	macht	das	Herz	
frei – dem Gesang zuzuhören, ebenso! 

•		Meditative	und	auch	heitere	Musik	lassen	
den Geist zur Ruhe kommen. Eine Wohltat 
in unserer Zeit … 

Der «besinnliche Tagesausklang» wird im 
2024 an folgenden Daten stattfinden: 
22. April, 22. Mai, 27. Juni, 24. Juli, 
19. August, 19. September, 21. Oktober – 
immer jeweils um 19 Uhr. 

Es	sind	Menschen	jeglicher	Konfession	
willkommen!	Schön,	wenn	auch	Sie	dabei	sind!	

«Fiire mit de Chliine»
Am 24. April um 16.30 Uhr findet in der 
evangelischen Kirche die ökumenische Feier 
«Fiire mit de Chliine» statt – ein Gottesdienst 
für Kinder von 2–5Jahren und ihre Familien. 
Die Feier dauert ca. 30 Minuten. 
Wir freuen uns auf Kinder beider 
Konfessionen und ihre Eltern, Geschwister 
und auch Grosseltern.

Simone	Dors,	Michaela	Graf,
Filomena	Iodice	und	Gerrit	Saamer

Chorreise St. Gallus-Chor
Mitreisende herzlich willkommen!
Vor 5 Jahren besuchte der Kirchenchor von 
Neudorf (LU), der früheren Wohngemeinde von 
Petra und Christian Fischer, unsere Pfarrei. 
Gemeinsam umrahmten wir damals am 
Gallusfest den Gottesdienst. 

Am Wochenende vom 17./18. August 2024 
führt uns nun unsere 2-tägige Chorreise 
nach Neudorf, wo wir eingeladen sind, deren 
Patrozinium gesanglich mitzugestalten. 
Es stehen noch freie Plätze zur Verfügung, 
weshalb wir alle Interessierten herzlich 
einladen, uns auf dieser Reise zu begleiten. 
Wir fahren am Samstag mit dem Reisecar 
nach Sursee, wo wir auch übernachten 
werden. Nach dem Sonntagsgottesdienst 
findet in Neudorf eine Dorfchilbi statt, welche 
wir individuell besuchen werden, bevor wir die 
Heimreise antreten. 

Besammlung am Samstag, 17. August, 
10.15 Uhr bei der Rietzelghalle; Rückkehr am 
Sonntag, 18. August, ca. 17.30 Uhr. 

Kosten pro Person: 2-Bett-Zimmer Fr. 168.–
bis Fr. 198.–, 1-Bett-Zimmer mit Zuschlag von 
Fr. 55.–. 
Inbegriffene Leistungen: Carfahrt und  
1 Übernachtung mit Frühstück. 

Anmeldung bis Dienstag, 30. April  
bei der Präsidentin Kathrin Rieser. 
Sie steht ebenfalls für weitere Auskünfte 
gerne zur Verfügung. T 076 469 69 22 oder 
per E-Mail: kathrin.grimm@bluewin.ch 

Wir	freuen	uns	über	jede	Begleitperson!	
St.	Gallus	Chor	Steinebrunn

Intensivtag der Erstkommunikanten 2024
Am Samstag vor Palmsonntag waren die 
Erstkommunikanten mit einer Bezugsperson 
eingeladen, «Palmen» zu basteln: PX-Stäbe, 
mit denen wir Jesus auf seinem Einzug in 
Jerusalem begleiteten. 
Nach einer kurzen Erklärung, dass es sich 
bei dem PX um das Christus-Monogramm in 
griechischen Buchstaben handelt, wurden 
wunderschöne Palmen gewickelt und verziert. 
Dann übten wir den Einzug in die Kirche, was 
ganz hervorragend geklappte. 
Bis zum Gottesdienst, zu dem die Familien 
eingeladen waren, verbrachten die Kinder 
den Tag in verschiedenen Workshops, 
in denen sie die Kirche kennen lernten, 
das letzte Abendmahl Jesu besprachen, 
Erstkommunionserinnerungen aus Glas 
gestalteten, Kleider probierten und nicht 
zuletzt zusammen zu Mittag assen. 
Im Gottesdienst gingen wir dann, begleitet 
und geführt von Bildern aus Annelies 
Gautschis Buch, den Weg mit Jesus bis zum 
Karfreitag. – Aber nicht ohne die Erinnerung, 
dass wir Christen da ja zum Glück nicht 
stehen geblieben sind: Ostern, das Fest der 
Auferstehung Jesu, lugte durch alle Ritzen. 
Ganz	herzlichen	Dank	für	einen	wunder-
schönen	Tag:	Petra	Fischer,	Susanne	Sorgen,	
Roni	Moinat,	Annelies	Gautschi	

Folgende Kinder haben sich auf die 
Erstkommunion am 21. April vorbereitet: 
Ian	Büchler,	Eli	Helfenberger,	Lia	Holderegger,	
Ronja	Hubmann,	Dylan	Kugler,	Colin	Kuhn,	
June	Leuthold,	Laria	Mausberg,	Robin	Schär,	
Mona	Bachmann,	Nyo	Bärlocher,	Valentina	
Glogg,	Liara	Habisreutinger,	Noelle	Moinat,	
Julian	Nater	und	Emilia	Sorgen.

Palmsamstag mit den Erstkommunikanten

SteineBrUnn
Pfarramt: Winzelnbergstrasse 15, 9314 Steinebrunn, www.kath-steinebrunn.ch
t 071 477 11 70, F 071 477 29 47, kath.steinebrunn-egnach@bluewin.ch
Pastoralassistent: Christian Fischer, diakon@kath-steinebrunn.ch
Sekretariat: Susanne indermaur, sekretariat@kath-steinebrunn.ch
Öffnungszeiten: Dienstag-, Mittwoch- und Donnerstagmorgen 8.00 bis 11.00 Uhr

Mesmer: thomas Vogt, mesmer@kath-steinebrunn.ch
Gemeindeleitung: tobias und Simone Zierof
tobias.zierof@kath-arbon.ch, simone.zierof@kath-arbon.ch
Mitarbeitender Priester: Joseph Devasia, joseph.devasia@kath-arbon.ch

GotteSdienSte
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Samstag, 13. April
Opfer: Die dargebotene Hand

17.45 Wortgottesdienst und Kommunionfeier 
 mit Matthias rupper 

Jahrzeit für Berta Baiker

Montag, 15. April
18.45 rosenkranz
Donnerstag, 18. April
09.15 Wortgottesdienst mit Beat Zellweger
Sonntag, 21. April

Opfer: St. Josefskollekte 
10.00 Wortgottesdienst mit gospelchor und 

Beat Zellweger, anschl. «nachgespräch» 
in der Oase

15.00 tauffeier von Luca Bock
19.30 Ökum. taizégebet – Atempause –  

in der kath. Kirche
Montag, 22. April 
18.45 rosenkranz
Donnerstag, 25. April 
09.15 Wortgottesdienst mit Beat Zellweger
Freitag, 26. April
10.00 Wortgottesdienst im Seniorenzentrum 

mit Beat Zellweger

Vorschau Sonntag, 28. April
10.30 Eucharistiefeier 

MitteilUnGen

«Nachgespräch» in der Oase
Nach dem Gottesdienst am Sonntag, 
21. April, um 10 Uhr, findet um 11 Uhr ein 
weiteres «Nachgespräch» statt. In dieser 
Runde bietet sich die Möglichkeit mit anderen 
Pfarreiangehörigen zusammenzusitzen, und 
sich über Verschiedenes auszutauschen. So 
kann die Gelegenheit genutzt werden, um 
über den Gottesdienst, die Predigt, über Gott 
– aber auch über das Geschehen in der Welt 
im Allgemeinen ins Gespräch zu kommen. 
Unser Diakon Beat Zellweger freut sich auf 
Ihr/Dein Kommen und den Austausch.

Ökumenisches Taizégebet
Wir laden Sie am Sonntag, 21. April, um 
19.30 Uhr, herzlich zum Taizégebet ein, das 
von meditativen Gesängen, Gebeten und 
Zeiten der Stille geprägt ist. Die Feier findet 
in schlichter, ruhiger Atmosphäre mit viel 
Kerzenlicht in der katholischen Kirche statt. 

Rosenkranz-Gebet in der Pfarrkirche
Der Rosenkranz besteht aus einem Kreuz und 
59 Perlen. 55 davon – 50 kleinere und fünf 
grössere – bilden eine zusammenhängende 
Kette. Eine der grösseren Perlen dient als 

Verbindungsglied zu einer weiteren Kette mit 
drei kleineren Perlen, einer grösseren und 
einem Kreuz. Das Kreuz erinnert an Jesu 
Liebe zu uns und an seinen Kreuzestod. So 
ist jeder Rosenkranz aufgebaut. 
Um innerlich still zu werden, werden immer 
wieder dieselben Gebete gebetet – das 
Gegrüsst-seist-Du-Maria und das Vaterunser. 
Wenn Sie den Rosenkranz gerne in 
Gemeinschaft mitbeten, sind Sie herzlich 
dazu eingeladen. Ab sofort beginnt das Gebet 
jeweils um 18.45 Uhr, statt um 19 Uhr. 

Religionsunterricht in der Oase
Für die Schülerinnen und Schüler der 
9. Klasse findet der Religionsunterricht am 
Dienstag, 16. April und Donnerstag, 18. April, 
jeweils um 19 Uhr, statt. 
Die Gruppe «Die Religiösen» trifft sich am 
Dienstag, 23. April, um 19 Uhr.
Am Mittwoch, 24. April, um 13 Uhr, kommt die 
Gruppe «…..» zusammen und am Donnerstag, 
25. April, um 19 Uhr, die Jugendlichen der 
Gruppe «Big Mac». 

Ökum. Erwachsenenbildung Horn
«Feindesliebe – eine Herausforderung» lautet 
das Thema des Vortragsabends im Rahmen 
der ökumenischen Erwachsenenbildung 
am Mittwoch, 24. April, um 19.30 Uhr, im 
Kirchgemeindehaus. «Liebe Deine Feinde!» 
heisst der Auftrag an uns Christen. Aber 
das fällt wahrlich schwer. Im Grossen wie im 
Kleinen. 
Von Gregor Weber, Migrationspfarrer des 
Kantons St. Gallen, erfahren die Anwesenden 
wie Feindesliebe konkret in den Alltag 
umgesetzt werden kann und ob sich das 
überhaupt lohnt. Dieses Thema ist im 
Moment aktueller denn je. Der Eintritt ist 
frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Herzliche Einladung.

Termin für die Erstkommunionkinder
Die Erstkommunionkinder treffen sich am 
Freitag, 26. April, um 15.15 Uhr, zur Anprobe 
der Gewänder in der Kirche.

Dank und Verabschiedung 
Unzählige Male verkündete Edith Keim 
sehr gekonnt und mit klarer Stimme das 
Wort Gottes. Nach über 10 Jahren beendet 
sie nun dieses Ehrenamt. Im Namen der 
Horner Kirchgemeinde danken wir für ihren 
langjährigen und zuverlässigen Einsatz. 
Wir	wünschen	Edith	viel	Erfüllung	und	Freude	
bei	all	ihren	Aufgaben,	gute	Gesundheit	sowie	
Gottes	Segen.	

Heimgegangen
Am 26. März ist Frau Rosmarie Wirth,  
Seestrasse 64, im 86. Lebensjahr zum 
Schöpfer vorausgegangen.
Herr, schenke der lieben Verstorbenen die 
ewige	Ruhe	und	spende	den	Angehörigen	Trost	
und	Zuversicht.

Glückwunsch zur Taufe
Mit dem Sakrament der Taufe wird  
Luca Bock, Bahnhofplatz 4, in die christliche 
Gemeinschaft aufgenommen. 
Wir	wünschen	Luca	und	seiner	Familie	einen	
frohen	Festtag,	alles	Gute	und	Gottes	Segen.	

Kollekten 1. Quartal 2024
Ein	herzliches	Vergelt’s	Gott	für	Ihre	Spenden!	
In den letzten Wochen durften wir folgende 
Institutionen finanziell unterstützen (in CHF): 
Caritas Weihnachtsspende  289.55
Epiphaniekollekte 207.10
Solidaritätsfonds für Mutter & Kind 412.20
Brücke – Le Pont 49.60
Caritas Thurgau 222.20
Verein Tschernobyl-Kinder 198.30
Kirchliche Notherberge Thurgau 130.65
Fastenaktion 310.55
Für den synodalen Prozess 109.85
Schweizer Salettiner in Angola 342.15
Schweizer Flüchtlingshilfe 185.80
Ilanzer Dominikanerinnen 136.50
Fastenaktion 405.25
Horner Dorfprojekt (Eierverkauf) 288.55
Christen im Hl. Land 287.55
Kinderhilfe Bethlehem 155.80
Horner Dorfprojekt 135.55
Total Franken 3867.15

GotteSdienSte

Horn
Pfarramt: Franz Xaver, Kirchstrasse 7, 9326 Horn
t 071 841 22 63, www.kath-horn.ch
Diakon: Beat Zellweger, beat.zellweger@feuerwind.ch

Sekretariat: Lydia Wirth, sekretariat@kath-horn.ch
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag von 08.30 bis 11.30 Uhr und nach Vereinbarung

Die Horner Lektorinnen und Lektoren beim diesjährigen Zusammentreffen Ende Februar 2024. 
Wenn Sie die Gruppe verstärken möchten und Freude an der Verkündigung des Wortes Gottes haben, 
melden Sie sich bitte im Pfarramt.
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Sabato 13 aprile
16.45 Santa Messa, Weinfelden
18.30 Santa Messa, Diessenhofen
Domenica 14 aprile – 3.a di Pasqua
09.15 Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
09.30 Santa Messa, Kreuzlingen
11.15 Santa Messa, Sirnach
11.45 Santa Messa, Arbon
Venedi 19 aprile 
08.30 Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
17.00 Santa Messa, romanshorn
Sabato 20 aprile
17.00 Santa Messa, Amriswil Kolpingzimmer
18.00 Santa Messa, presso il cimitero di 

Weinfelden
Domenica 21 aprile – 4.a di Pasqua
09.15 Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
09.30 Santa Messa, Kreuzlingen
11.15 Santa Messa, Sirnach
11.45 Santa Messa, Arbon
Venerdi 26 aprile
08.30 Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
18.00 Adorazione Eucaristica a Münchwilen 
 Per i ministri straordinari della  

Comunione, per i lettori e per tutte le 
persone di buona volontà

Sabato 27 aprile
16.45 Santa Messa, Weinfelden
17.00 Santa Messa, Amriswil

inForMAZioni

Tutti i mercoledi alle ore 15.00 recita del 
Santo Rosario e della Coroncina alla Divina 
Misericordia al Klösterli di Frauenfeld

Sabato 20 aprile
Ritiro Spirituale del Consiglio Pastorale a 
Lommis con Don Gabriele Diener 

Don Gabriele Maffina
che	è	stato	tra	di	noi	per	l‘incontro	di	
domenica	17	marzo	sul	suo	libro	«Il	diavolo	si	
confessa»,	ci	ha	mandato	un	breve	resoconto	
della	sua	presenza	in	mezzo	a	noi.

Camminiamo alla luce del Risorto
Quale gioia quando mi dissero: andremo alla 
casa del Signore» (Sal 122,1). Sì, la mia breve 
esperienza nel Turgovia è stata come stare alla 
presenza del Signore. Ho gioito per le persone 

PREAVVISO
Domenica 5 maggio, Frauenfeld 

FESTA DELLE FAMIGLIE E DELLA 
FAMIGLIA DELLA MISSIONE
11.15: Santa Messa, Klösterli 
12.15: Aperitivo nell Pfarreizentrum,  
segue pranzo e pomeriggio animato.

Nel	prossimo	numero	programma	completo.

INCONTRI CON LA TERzA ETÀ  
NEL MESE DI APRILE
Giovedì 18 aprile ore 14.00 
•	Pfarreizentrum	di	Frauenfeld	
•	Pfarreizentrum	Weinfelden

ALLA CASA DEL PADRE

È nata a vita eterna nella casa del Padre: 

Agata Federici-Colapietro, 1937, 
Ermatingen 

«Non si perdono mai coloro che amiamo, 
perché	possiamo	amarli	in	Colui	che	non	si	
perde	mai».	(Sant’Agostino)

CAlendArio litUrGiCo collaborate con entusiasmo e con gioia. Ancora 
di più per il coraggio di invitare il sottoscritto 
a parlare di un argomento che non gode, a 
prima vista, di molta simpatia. Siamo rimasti 
sorpresi, d. Giorgio e il sottoscritto, della vostra 
partecipazione attenta, interessata ed entusia-
sta. Ora siamo sicuri che d. Giorgio non si era 
sbagliato. 
La parrocchia dove presto servizio pur essendo 
molto popolata, circa 27.000 persone, 
si estende per un raggio di non oltre due 
chilometri, se penso alla fatica insormontabile, 
che provano i nostri parrocchiani a partecipare 
alle varie iniziative, sono rimasto senza parole 
nel considerare le distanze che avete affrontato 
per partecipare alla conferenza di domenica 
17 marzo. Sono convinto che porterà splendidi 
frutti di grazia. 
Nel testo, che ora diversi di voi avrà già letto, 
risulta chiarissimo che il Paradiso è una 
meraviglia, che il buon Dio e nostro Padre ci 
vuole tutti nella sua casa, nello stesso tempo 
risulta altrettanto chiaro che l’Inferno è orribile, 
più che orribile, e tutto questo detto da coloro, 
i diavoli, che hanno conosciuto lo splendore del 
Paradiso e che ora si disperano nell’Inferno. 
Così, senza rendersene conto, sono proprio 
loro, i diavoli, a indirizzarci in modo risoluto 
verso la vita beata che non avrà mai fine nella 
gloria di Dio.  Don	Gabriele	Maffina	

che mi ha fatto incontrare, per il loro coraggio 
nel camminare nella fede, controcorrente, 
in un mondo che va alla deriva, sempre più 
lontano da Dio. Per loro il mio augurio è quello 
di S. Paolo: «Perciò anche noi, da quando 
abbiamo saputo questo, non cessiamo di 
pregare per voi, e di chiedere che abbiate 
una conoscenza piena della sua volontà con 
ogni sapienza e intelligenza spirituale, perché 
possiate comportarvi in maniera degna 
del Signore, per piacergli in tutto, portando 
frutto in ogni opera buona e crescendo nella 
conoscenza di Dio» (Col 1,9-10), «così da 
diventare modello a tutti i credenti che sono 
nella Macedonia e nell’Acaia (1Ts 1,7), a tutti, 
credenti e non credenti che sono nel Turgovia. 
Ho potuto ammirare, oltre il paesaggio ben 
curato e le cittadine ordinate, le splendide 
chiese, che testimoniano la fede delle gene-
razioni passate. Come, a causa del clima nel 
pianeta sta avanzando il deserto, così anche 
nelle nostre comunità sta avanzando il deserto. 
E nasce l’interrogativo: come recuperare alla 
fede coloro che sono lontani, soprattutto i 
giovani? Dobbiamo chiedere al Signore una 
grande grazia: la santità. Sarà la santità, mia e 
vostra, a suscitare il ritorno alla fede, il ritorno 
al Signore, vedendo lo splendore della nostra 
vita, anzi: vedendo la presenza del Signore 
nella nostra vita. Questo è il mio augurio per 
quanti di voi ho avuto la gioia di incontrare e 
per tutti i cristiani del Turgovia e sarà anche la 
mia preghiera per voi tutti. 

«Tutto concorre al bene di coloro che amano Dio» 
Quale la mia impressione nel breve soggiorno 
nel Turgovia? Pensando a noi in Italia, a 
Roma in particolare che siamo un po’ 
(un po’ troppo) indisciplinati, ho notato la 
responsabilità nella guida sulle strade, i paesi 
e le cittadine ordinate, la campagna curata, 
quasi un angolo di Paradiso. D. Giorgio mi 
ha portato a vedere diverse chiese (lascio 
a lui inserire le località), mi sono sembrate 
come nuove, appena ultimate, tanto sono 
ben tenute. Anche l’animazione delle liturgie, 
a cui ho partecipato, è ben curata rendendo 
le celebrazioni solenni per la partecipazione 
di tutti i presenti. Pensando ai posti vuoti 
(nelle chiese) che attendono invano di essere 
occupati non funziona proverbio «mal comune 
mezzo gaudio». Sì, è così anche da noi, ma non 
è un «mezzo gaudio», è un dolore immenso che 
consegniamo al Signore in attesa di una nuova 
fioritura della fede. 
Sono rimasto ammirato di d. Giorgio per il 
coraggio nel macinare chilometri per raggiun-
gere le vostre comunità, siate riconoscenti e 

Missionario: Don giorgio Celora, t 071 626 11 66, giorgio.celora@kath-tg.ch
Vicario: Fra Michele Perruggini, M 076 208 63 06
Segretaria e Collaboratrice Pastorale: Maria Monteleone, M 079 488 83 17
maria.monteleone@kath-tg.ch
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Sede: Freiestrasse 10, 8570 Weinfelden
Segreteria: t 071 626 11 64, mcli@kath-tg.ch, www.mcli-turgovia.ch
Orario ufficio aperto al pubblico: 
Martedì a venerdì mattina dalle ore 09.00 alle ore 12.00
Mercoledì e giovedì pomeriggio dalle ore 14.00 alle ore 17.00
È comunque consigliabile preannunciarsi prima telefonicamente




